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Der autofreie Erlebnistag feiert Jubiläum
Wenn die Autos am slowUp Bodensee Schweiz 
am Sonntag stehen bleiben, ist es bereits das 
zweihundertste Mal, dass das langsame Rau-
schen auf Velos und Skates durch Schweizer 
Strassen zieht. 

Was als Vorveranstaltung zur Expo.02 be-
gann, hat seither in der Schweiz rasch Ver-
breitung gefunden. Dem slowUp Bodensee, 
einem der traditionsreichsten dieser Veran-
staltungsreihe, wird nun eine besondere Ehre 
zuteil: Nebst dem eigenen 15-jährigen Be-
stehen dürfen die Thurgauer auch den Start-
schuss zum zweihundertsten slowUp dieser 
Erfolgsgeschichte geben. Mit einer kleinen 
Überraschung für die Teilnehmer – unmit-
telbar vor dem Start – wird dieses Jubiläum 
akzentuiert.
Die zahlreichen Velofahrer, aber auch In-
lineskater und Spassmobil-Piloten dür-
fen sich auf gemütliches Fortbewegen und 
ausgelassene Stimmung auf der Strecke 
ohne motorisierten Verkehr freuen. Diese 
verläuft von Romanshorn über Amriswil 
nach Roggwil und via Arbon zurück zum 
Romanshorner Hafen. Man kann überall 
starten und enden, wer keine 40 Kilome-
ter schafft, fährt ein Stück mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Etwa drei Stunden ist 
man bei gemütlichem Tempo auf den zu-
meist f lachen Strassen unterwegs, wer an 

allen der über 80 kulinarischen und kultu-
rellen Attraktionen in den Gemeinden ent-
lang der Strecke Pause machen will, braucht 
sicher etwas länger.

Neues und Bewährtes
Mit einem neuen Konzept der offenen Büh-
nen werden auf den Festplätzen in Romans-
horn und Arbon erstmals Musiker, Poetry- 
Slamer und andere (Klein-)Künstler für 
Unterhaltung, aber auch für neue Töne sor-

gen. Bewährt hat sich das kulinarische Pro-
jekt «slowAppetit», bei dem Festwirte be-
sonders regionale und ausgewogene Gerichte 
servieren. Mit seiner langen Tradition rund 
um den Apfel ist der slowUp Bodensee natür-
lich mit von der Partie. Wer ohne Fahrrad an-
kommt, kann sich bei Rent a bike (am Bahn-
hof Romanshorn Richtung Hafen) auch 
bequem ein Velo mieten.  

OK slowUp Bodensee

Kultur, Freizeit, Soziales

■ Sanitär ■ Spenglerei
■ Heizung ■ Badumbau

071 455 15 55
HEugster.ch

BODEN-
HEIZUNG
SPÜLEN!
BOILER
ENTKALKUNG!

BODEN-
HEIZUNG
SPÜLEN!

ENTKALKUNG!

Damit

SPAREN Sie

KOSTEN & 

ENERGIE
Malerarbeiten
Renovationen (Innen & Aussen)

Schimmelbeseitigung
Tapezieren
Vermietung von Bautrockner
Farbberatung Farbdesigne

Bahnhofstrasse 13 l Romanshorn
www.ihre-malerin.ch l 071 220 99 94

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

«Hohes Niveau»
Matthias Müller, Sonnenhof, Steinebrunn

Lobt die Öffentlichkeits-
arbeit für seinen Betrieb.
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Ersatzwahl für den Stadtrat 
am 25. September 2016

Monika Eugster
einheimisch, kompetent, bürgernah

Im Village Romanshorn erwartet  

Sie ein buntes Programm!
Sonntag, 

28. August 2016 
10 – 17 Uhr

 10.00 Uhr Offizieller Jubiläumsstart

10.30  –16.30 Uhr  OpenStage beim Festplatz
  mit Fabe Vega, Sebastian Bill,  
  Cash-Crew, Airolo Retour und Triado u.a.
  Auftrittszeiten und Infos zu den Künstlern finden Sie auf 
  www.slowup.ch/bodensee/de/openstage.html

regelmässig ist das Abany Steelorchester  
  auf dem Festgelände anzutreffen 

2 0 0

 Kulinarische Leckerbissen   Spiel und Spass   Ludothek  
 Gumpischloss und vieles mehr – Lassen Sie sich überraschen!

www.slowup.ch

10% TAGE
Vorbeikommen

und profitieren!

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon, Telefon 071 447 40 73
Öffnungszeiten: Mo–Fr: 08.00–12.00 / 13.30–18.30 Uhr / Sa: 08.00 –17.00 Uhr

Ins_Getränkemarkt_193x135.indd   1 14.11.14   11:04

25. – 27. August 2016 im Möhl Getränkemarkt.

BAUGESUCH
Bauherrschaft/Grundeigentümerin: Alpinamed AG, 
Alte Landstrasse 11, 9306 Freidorf 
Bauvorhaben: Ausbau Werk II, Erweiterung Produktion und Lager 
(Innenumbauten, Neubauten), Abbruch Gartenhaus, Änderungen 
Umgebungsgestaltung
Bauparzelle: Neuhofstrasse 98, Parzelle Nr. 1860, Zone G

Planauflage: vom 26. August 2016 bis 14. September 2016
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.
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Herausgeberin Stadt Romanshorn
Der Seeblick ist das amtliche Publikationsorgan  
der Stadt Romanshorn, der Primarschulgemeinde 
Romanshorn sowie der Sekundarschulgemeinde  
Romanshorn-Salmsach. 

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement für auswärts in 
der Schweiz Wohnhafte: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 
Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 058 346 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag 8 Uhr
Kommunikationsstelle Stadt Romanshorn,  
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn,  
Telefon 058 346 83 42, seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag 14 Uhr 
Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch

Impressum

140 Schwimmerinnen 
und Schwimmer …
… kämpfen um nationale 
Titel.

Weiter auf Seite 18.

Romanshorn wird zur 
Weihnachtsstadt
Verschiedene Akteure –  
ein Ziel.

Weiter auf Seite 9.

Neubauprojekt im Grund
Die Primarschule informiert 
am 1. September.

Weiter auf Seite 6.

Stadtentwicklung  
im regelmässigen Dialog 

Fragen rund um die Stadtentwicklung und den 
kommunalen Richtplan können künftig regel-
mässig in einem kleinen Rahmen platziert und 
mit den Ressortverantwortlichen diskutiert wer-
den. Der Austausch ist als Ergänzung zum bereits 
bestehenden Gefäss «Behördenstamm» gedacht 
und wird alternierend zu diesem organisiert. 

In den regelmässig organisierten Behörden-
stämmen kann die Bevölkerung beim Stadt-
rat Romanshorn zeitnah und unkompliziert 
allgemeine Anliegen einbringen und diese 
in einer kleinen Runde diskutieren. Zum be-
reits seit bald vier Jahren bestehenden Gefäss 
werden nun zusätzlich spezifische Stadtent-
wicklungsstämme eingeführt. Diese sollen 
direkte Fragestellungen zu der im Moment 
aktuellen Revision der Kommunalplanung 
wie auch zur Umsetzung von Projekten aus 
dem Richtplan sowie allgemeine Diskussio-
nen zur Stadtentwicklung ermöglichen. Die 
Anlässe finden am frühen Abend an der Al-
leestrasse 39 statt und werden alternierend 
von Stadtpräsident David H. Bon, den Stadt-
räten Markus Fischer, Urs Oberholzer und 
Christoph Suter sowie den zuständigen Ver-
waltungsangestellten begleitet. Die Termine 
werden jeweils rechtzeitig im Seeblick an-

gekündigt. Die bisher wöchentlich angebo-
tenen offenen Donnerstagabende im Atelier 
Stadtentwicklung sind damit hinfällig. Wei-
terhin im Programm bleiben werden die ein 
bis zweimal pro Jahr durchgeführten Stadt-
gespräche, in welchen Themen mit einem 
weiteren Zeithorizont in einem breiten Rah-
men diskutiert werden.  
 

Stadt Romanshorn

Die nächsten Daten
Der Stadtentwicklungs-Stamm an der Allee-
strasse 39 wird erstmals am Donnerstag, 
1. September, von 17.30 bis 19.00 Uhr, mit 
Stadtrat Markus Fischer, Ressort Ortspla-
nung und Baurecht, sowie Stadtentwicklerin 
Nina Stieger durchgeführt.  
Im Stadtgespräch am Dienstag, 20. Septem-
ber, 19.30 Uhr, Aula Rebsamen, geht es um 
die Umsetzung von Projekten aus dem Richt-
plan. Referenten sind Beat Pretali, Stadtent-
wicklung Realisierung, sowie die externen 
Spezialisten Kees Christiaanse und Jürg Con-
zett. Anschliessend wird der Werkstattbericht 
mit den beteiligten Stadträten, Fachleuten 
und der Bevölkerung diskutiert.

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

SVP-Stamm  
im Larix

Am kommenden Donnerstag, 1. September, 
ab 20 Uhr findet wieder unser monatlicher 
SVP-Stamm statt. Wer Lust hat, mit uns 
über aktuelle Themen zu diskutieren, ist bei 
uns herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf Sie.  

SVP Romanshorn, Monika Eugster

CVP-Stamm im 
Campania

Willkommen zum CVP-Stamm! Worüber 
freuen wir uns? Was ärgert uns? Was bewegt 
uns? Wir diskutieren darüber. Am nächsten 
Donnerstag, 1. September 2016, treffen wir 
uns ab 17.45 Uhr im Club Campania, an der 
Neustrasse 20. Wir freuen uns auf eine span-
nende Runde mit regen Gesprächen und vie-
len guten Ideen!  

CVP Region Romanshorn, Nicole Felix
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Erdgas-Kunden erhalten jetzt mindestens 
CHF 3'000 beim Austausch Ihrer alten 
Gasheizung. Erfahren Sie mehr unter

www.erdgas-romanshorn.ch

Egnacherweg 6b, 8590 Romanshorn
+41 71 466 60 10

info@erdgas-romanshorn.ch

Gasversorgung Romanshorn AG

Inserateauftrag

Auftraggeber:
ricasa.ch Immobilientreuhand GmbH
Steinhaldenweg 6
8590 Romanshorn

Telefon für Rückfragen:
071 280 10 20

Ansprechperson:
Stefan Risi

Insertionsmedium/ -tag:

Seeblick Romanshorn KW 34, Fr, 26.08.2016
Lokalanzeiger Egnach KW 34, Fr, 26.08.2016 

Romanshorn, 21.08.2016uellenhof
Amriswil

Erstvermietung Wohn-/ Gewerbeüberbauung Quellenhof

Das Neubauprojekt umfasst 74 grosszügig und gut ausgebaute Miet- 
wohnungen zu marktfähigen Mietzinsen. Rund die Hälfte davon sind 4½ 
oder 5½ Zimmerwohnungen und sprechen primär Familien an. Die 
Bushaltestelle befindet sich direkt vor dem Haus „B“. Diverse Einkaufs-
möglichkeiten, Schulen und Kindergärten sind in Gehdistanz erreichbar. 
Das Bauprojekt hebt sich durch seine zentrale, ruhige und sonnige Lage 
und dem überdurchschnittlichen Ausbaustandard deutlich von anderen 
Neubauprojekten ab. Überzeugen Sie sich am Tag der offenen Tür.

Amriswil Weinfelderstrasse - Quellenstrasse - Hofackerstrasse 

ricasa.ch Immobilientreuhand GmbH | 8590 Romanshorn
071 280 10 20 | amriswil@quellenhof.immo | www.quellenhof.immo

Tag der 

offenen Tür

2. Sept. 16-18 Uhr

3. Sept. 10-16 Uhr

Projekt Ersatzneubau Schulhaus im Grund  
Urnenabstimmung vom 25. September 2016 

Einladung zur 

Informationsveranstaltung
Donnerstag, 1. September 2016, 19.30 Uhr 
in der Aula Rebsamen (Bahnhofstrasse 26a) 

Die Baukommission und die Architekten 
 informieren über das geplante Quartierschulhaus 
 zeigen Pläne, Visualisierungen und Modelle 
 beantworten Ihre Fragen 
 laden zu einem anschliessenden Apéro ein 

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Die Primarschulbehörde 



Seite 5 KW 34, 26.08.2016

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Wellenbrecher

Schwanengesang
Der radikale Konstruktivismus besagt, unsere 
Wahrnehmung erstellte kein getreues Abbild 
der Realität. Vielmehr konstruieren wir die 
Welt mit unseren Sinnen, mit unserem Geist. 
Eine vehemente Absage an die Idee, es gäbe 
Objektivität und Wahrheit, welche bloss mit 
genug gedanklichen Anstrengungen angeeig-
net werden können. Drum gibt es also nicht 
eine Objektivität, sondern subjektive Wirk-
lichkeitskonstruktionen in gleich milliarden-
facher Ausführung. Beim Lesen der Zeitung, 
im Gespräch mit Bekannten kommen wir mit 
dem anderen, mit seinen Wirklichkeitskonst-
ruktionen in Berührung. Diesem anderen, so 
der Philosoph Han, kommt die Funktion zu, in 
seinem Anders-Sein mein So-Sein zu negieren, 
worauf ich ihn in seiner Negativität negieren 
muss. Der Effekt der Negations-Übung: Der 
andere reisst mich aus meiner Selbstbezüglich-
keit – ich erstarre nicht in meinem So-Sein. 
Weiter schreibt Han, wir steuern auf ein Zeit-
alter zu, in welchem sich der andere abschafft. 
Unter anderem im Siegeszug des Algorithmus. 
Der Algorithmus, so die Überlegung digita-
ler Schwergewichte, wird dem Konsumenten 
anhand von über ihn gesammelten Daten ein 
massgeschneidertes Paket aus Informationen 
zusammenschnüren. Der Algorithmus zerstört 
die Negativität, er zerstört die Auseinander-
setzung mit dem anderen; wir lesen dann nur 
noch, was sich deckungsgleich mit unserem 
Weltbild verhält. Was ein Mü davon abweicht, 
wird vom Algorithmus flugs herausgefiltert. 
Die Folgen: Die subjektiven Betrachtungen 
verfestigen sich und schaffen so einen dis-
kursarmen Raum. Der andere in seinem An-
ders-Sein wird (noch viel mehr als heute) als 
Bedrohung erfahren. Ein kräftiger Wink mit 
dem Zaunpfahl präsentiert sich uns in dem 
gegenwärtig weltpolitischen Geschehen. Die 
Bewältigungsstrategien changieren irgend-
wo zwischen dem Prokrustesbett, sprich dem 
Identitär-Machen sowie der Ausgrenzung 
des anderen. Ich wünsche Ihnen und mir, wir 
nehmen den anderen und seine Negativität als 
Chance, als Bereicherung wahr. In der Ausei-
nandersetzung mit dem anderen erhalten wir 
uns eine dialektische Spannung. Das Erfahren 
der Welt mag wohl nicht objektiver, dafür aber 
differenzierter werden. Die Schattierungen des 
subjektiven Abbildes, einst körnig, sie werden 
feiner, nuancierter.  

Arian Künzle

Dank
In den letzten neun Jahren hat Arian Künz-
le regelmässig für den Wellenbrecher ge-
schrieben. Seine differenzierte Sichtweise 
und seine lebhaften Darstellungen zu ganz 
unterschiedlichen Themen und Lebenssitu-
ationen brachten viel Abwechslung in unse-
re Kolumne. Leider wird er seine Gedanken 

nach seinem Wegzug aus Romanshorn nicht 
mehr für den «Seeblick» zu Papier bringen. 
Wir danken Arian Künzle für sein jahre-
langes Engagement und wünschen ihm alles 
Gute auf seinem weiteren beruflichen und 
privaten Weg.  

«Seeblick»

Stellungnahme des Stadtrates zur  
Konzessionserteilung Bunkerwiese 

Der Stadtrat Romanshorn steht dem von der 
Schweizerischen Bodensee Schifffahrt geplan-
ten Spielplatz auf der Bunkerwiese respektive 
der Konzessionserteilung durch den Kanton 
grundsätzlich positiv gegenüber. Die Behörde 
möchte jedoch einen grösseren Landstreifen 
für den öffentlichen Zugang sicherstellen. 

Die Schweizerische Bodensee Schifffahrt 
SBS plant auf der Bunkerwiese einen Spiel-
platz. Das Vorprojekt liegt derzeit beim De-
partement für Bau und Umwelt des Kantons 
Thurgau zur Prüfung. Einer Konzessionser-
teilung durch den Kanton steht der Stadtrat 
Romanshorn grundsätzlich positiv gegen-
über. In seiner Stellungnahme an das DBU 
unterstützt die Behörde die Initiative der 

SBS und sieht das geplante Projekt «Robin’s-
Horn» als Beitrag zur Attraktivitätssteige-
rung der Hafenstadt. Die Bereicherung des 
touristischen Angebots ist in den Empfeh-
lungen der Bevölkerung an die Stadtentwick-
lung festgehalten und als Entwicklungsziel 
definiert. Der Stadtrat Romanshorn will aber 
die öffentliche Zugänglichkeit zum See sowie 
zur Mole langfristig sicherstellen. Die Behör-
de fordert daher einen Streifen von mindes-
tens sechs Metern, welchen die Bevölkerung 
jederzeit frei nutzen kann. Als weitere wich-
tige Grundlage sieht der Stadtrat ein über-
zeugendes Parkierungskonzept mit genügend 
Abstellplätzen für Autos und Velos.  

Stadtrat Romanshorn

Podium zum Thema «Stadtparlament»
Am Samstag, 3. September 2016, lädt die 
Interpartei Romanshorn zu einer Podiums-
runde ein: Unter der Leitung von Felix Meier, 
Kantilehrer für Wirtschaft und Recht, dis-
kutieren Politiker über ihre Erfahrungen mit 
einem Gemeindeparlament. Roman Buff ist 
und Peter Gubser war Mitglied des Arboner 
Gemeindeparlamentes. Der dritte Teilneh-
mer, Max Vögeli, ist Gemeindeammann von 

Weinfelden, wo es ebenfalls ein Parlament 
auf Gemeindeebene gibt. Die Veranstaltung 
beginnt um 10 Uhr. Die Interpartei freut sich 
über viele Besucherinnen und Besucher, die 
sich ein Bild über dieses politische Instru-
ment machen wollen.  

Interpartei Romanshorn,  
Markus Bösch
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Schule informiert über Neubauprojekt im Grund

Die Primarschulgemeinde Romanshorn plant den 
Bau eines Quartierschulhauses auf ihrer Parzelle 
«im Grund». Am 25. September findet die Urnen-
abstimmung über den Baukredit für diesen Er-
satzneubau statt. Die Behörde lädt am 1. Septem-
ber zu einem Informationsanlass in die Aula ein. 

Die Primarschulgemeinde möchte in der Ecke 
Grund-/Grünaustrasse ein neues Quartier-
schulhaus für fünf Abteilungen erstellen – 
voraussichtlich drei Unterstufenklassen und 
zwei Kindergartenabteilungen. Das neue 
Schulhaus soll dereinst zwei Provisorien ab
lösen: den Schulpavillon an der Gottfried-
Kellerstrasse – einen Leichtbau aus dem Jahr 
1993, für welchen eine Sanierung unwirt-
schaftlich ist – sowie den Kindergarten in der 
ehemaligen Hauswartwohnung im 2. Stock 
des Oberschulhauses an der Bahnhofstrasse.
Der Projektierungskredit war im November 
2015 mit einem Ja-Stimmenanteil von 71 % 
gutgeheissen worden. Das von der Planerge-
meinschaft «Edwin Kunz Architekt & ienco ag» 
aus Amriswil in der Folge ausgearbeitete Projekt 

liegt nun vor – und vermag zu überzeugen: Es 
erfüllt sowohl funktional als auch qualitativ die 
Vorgaben der Primarschulbehörde, und der nö-
tige Baukredit liegt mit 6,95 Mio. Franken im 
ursprünglich definierten Kostenrahmen. 

Öffentliche Informationsveranstaltung
Am Donnerstag, 1. September 2016, infor-
mieren die Baukommission und die Architek-

ten über das Bauprojekt. Die öffentliche Infor-
mationsveranstaltung startet um 19.30 Uhr in 
der Aula Rebsamen (Bahnhofstrasse 26a).
Die Primarschulbehörde bedankt sich für 
das Interesse und für die Unterstützung der 
Abstimmungsvorlage für den Baukredit des 
Ersatzneubaus Schulhaus im Grund.  

Primarschulbehörde Romanshorn

So könnte das neue Schulhaus aussehen (Blick von der Ecke Grundstrasse/Grünaustrasse).

« Richtiges Ziel, 
aber extreme 
Zwangsmass-
nahmen sind 
der falsche 
Weg! Darum 
sage ich NEIN!»

VIKTOR GSCHWEND 
GÄRTNER, 
PRÄSIDENT JARDIN SUISSE THURGAU

Thurgauer Komitee . Postfach 214 . 8570 Weinfelden

ZUR INITIATIVE  

GRÜNE WIRTSCHAFT

WWW.GRUENER-ZWANG.CH

 
SENIORENZENTRUM UND  

GESCHÄFTSHAUS „KONSUMHOF 1-5,  
8590 ROMANSHORN“ 

 

Sie haben Freude am Umgang mit Mietern und 
Eigentümern und schätzen das selbständige Arbeiten bei 
weitgehend freier Zeiteinteilung. Sie haben das Flair für 
die technische Betreuung und die Pflege der Liegenschaft 
und hätten Lust, die  

Hauswartung 
(Teilzeit, ca. 40%) 

 

per 1. November 2016 
oder nach Vereinbarung zu übernehmen. Die Wohnsitz- 
nahme in der Überbauung ist Voraussetzung. Eine 
grosszügige  

 

4 1/2-Zimmerwohnung  
(120 m2) im 4. OG (Lift),  

 

steht zur Verfügung. 
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind schriftlich 
zu richten an: 

 

ROMAG TREUHAND AG 
 Alleestr. 20, 8590 Romanshorn 

071 / 463 50 22  
info@romag-treuhand.ch 
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Stadtratskandidatin Petra Keel kennenlernen

Für die Ersatz-Wahl für die zurückgetretene 
Aliye Gül schlägt die SP Romanshorn Petra 
Keel als neue Stadträtin vor. Die Wahl findet am  
25. September statt.

Petra Keel ist 43 Jahre alt, verheiratet, hat drei 
Kinder im Alter von 5, 7 und 11 Jahren und 

wohnt seit sieben Jahren in Romanshorn. Sie 
ist in Zürich aufgewachsen, studierte Sport 
an der ETH Zürich, Geschichte an der Uni 
Bern und hat an der HSG St. Gallen eine 
Managementweiterbildung absolviert. 
«Mein Interesse an der Entwicklung von Ro-
manshorn ist sehr gross, denn ich fühle mich wohl 
und angekommen in meiner neuen Heimat. Das 
Engagement an verschiedenen Gemeindework-
shops hat mein Interesse geweckt, mich vermehrt 
politisch einzubringen. Ich bin hoch motiviert, an 
den laufenden Projekten, wie beispielsweise dem 
Richtplan, mitzuarbeiten. 
Zentrale Anliegen meinerseits sind zudem 
Sport-/Bewegungs- und Gesundheitsförderung, 
Bildung, Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
(Beispiel Tagesstrukturen) sowie Umweltthemen. 
(Selbstverständlich bin ich am 10. September am  
«Clean-Up-Day» mit dabei.)

In meiner Freizeit lasse ich mich gerne in einer 
Stadt vom Urbanen inspirieren, bewege mich 
in der Natur, praktiziere Yoga, informiere mich 
über das lokale und weltweite Tagesgeschehen 
und pflege meine sozialen Kontakte.» 
� (Petra Keel)  

SP Romanshorn, Ruedi Meier,  
Vorstandsmitglied

Wer Petra Keel persönlich kennenlernen 
möchte, ist herzlich wie folgt eingeladen:

Ort:	� «Sichtbar», Alleestrasse 23
Zeiten:	� Samstag, 10. September, 11 bis 14 Uhr 

zu Kaffee und Kuchen 
	� Samstag, 17. September, 11 bis 14 Uhr 

zum Apéro

Gemeinden & Parteien

Mitteilungen aus der evangelischen  
Kirchenvorsteherschaft

Es gibt Änderungen im Präsidium und beim  
Versand des Kirchenboten.

Das Präsidium der Evangelischen Kirchge-
meinde Romanshorn-Salmsach muss neu 
besetzt werden. Präsidentin Silvia Müller 
tritt aus gesundheitlichen Gründen auf den 
31. Januar 2017 von ihrem Amt zurück. Die 
Ersatzwahl findet an der Kirchgemeinde
versammlung vom 19. Januar 2017 statt. In-
teressentInnen für die Nachfolge werden ge-
beten, sich bei der Präsidentin oder auf dem 
Sekretariat der Kirchgemeinde zu melden. 

Der Kirchenbote wird im Monat September 
bereits zum zweiten Mal als elektronischer 
Newsletter verschickt an diejenigen Gemein-
demitglieder, welche diese Zustellungsform 
wünschen. Wer den Newsletter abonnieren 
möchte, kann dies gerne selber tun: www.
refromanshorn.ch/de/kirchenbote.html.
Gleichzeitig kann der Postversand des «Kir-
chenboten» abbestellt werden. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Sekretariat: info@
refromanshorn.ch, Telefon 071 466 00 00.  

Evangelische Kirchenvorsteherschaft  
Romanshorn-Salmsach

Gemeinden & Parteien

Die SVP am  
slowUp

Am kommenden Sonntag, 28. August 2016, 
wird die SVP des Bezirks Arbon wieder 
mit einem Stand am slowUp vertreten sein. 
Neben Spielplatz und Chnusperli lautet auch 
dieses Jahr : «Unsere Volksvertreter sorgen für 
Ihr Wohl.» Neben Köstlichkeiten für Gross 
und Klein wird am Stand das ESAF Estavay-
er live übertragen, damit auch den Schwing- 
Begeisterten nichts entgeht. Geniessen Sie 
im beschatteten Restaurant der SVP in Buch 
13 bei Egnach eine wohlverdiente Pause.  

SVP des Bezirks Arbon, Urs Martin

Unter 071 282 73 73 erreichen Sie uns ausser mittwochs 
täglich von 10 - 16 Uhr oder per Mail unter
brustzentrum.stephanshorn@hirslanden.ch

Klinik Stephanshorn, Brauerstrasse 95, 9016 St.Gallen
www.hirslanden.ch/brustzentrum-sg

HABEN SIE FRAGEN ZU BRUSTKREBS?

SH_Brustzentrum_Infoline_92x64 mm_sw_Seeblick_neu.indd   1 03.08.2016   13:46:05
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Kanti Romanshorn: Mit Matura  
Talenta spezielles Profil

Mit 165 Anmeldungen verzeichnet die Romans-
horner Kanti ein grosses Plus im Vergleich zum 
Vorjahr: Unter anderem könne dies mit dem neu 
konzipierten Begabten- und Begabungsför-
derungsprogramm zu tun haben, sagt Rektor 
Stefan Schneider.

Die gymnasiale Ausbildung ist gesamt-
schweizerisch auf eine spezifische Förderung 
intellektuell begabter Jugendlicher ausge-
richtet – Stichworte dazu sind die individuell 
wählbaren Schwerpunkt- und Ergänzungs-
fächer und die vertiefte Auseinandersetzung 
mit einem Thema innerhalb der Matura-
Arbeit: «An unserer Kanti bieten wir ein brei-
tes, vielfältiges und individualisiertes Förder-
angebot und mit der sogenannten Matura 
Talenta ein spezielles Talentförderungsprofil 
an», erklärt der Rektor Stefan Schneider.

Ein Grund für mehr Anmeldungen?
Dies sei ein Angebot für jene Gymnasias-
tinnen und Gymnasiasten, die besondere 
intellektuelle Begabungen hätten oder auf 
hohem Niveau sportlich oder künstlerisch-
musisch aktiv seien. Die schulischen Anfor-
derungen bei diesem Talentförderungspro-
fil weichen aber nicht von demjenigen der 
regulären gymnasialen Ausbildung ab. Der 
Unterschied besteht in der individuellen Ent-
lastung beim fixen Stundenplan und in einer 
zusätzlichen Begleitung (Coach). «Ich denke, 
dass dieses Angebot mit ein Grund dafür ist, 
dass sich für das beginnende Schuljahr 165 
für die ersten Klassen angemeldet haben. Im 
letzten Jahr sind es 135 Jugendliche gewesen. 
Dies scheint ein echtes Bedürfnis zu sein», 
so Schneider. 16 Jugendliche nehmen diese 
Möglichkeit im sportlichen Bereich in An-
spruch, trainieren Sportarten wie Fuss- und 
Volleyball, Unihockey, Schwimmen oder 
BMX. Eine Jugendliche tut es im musika
lischen, zwei im intellektuellen Bereich. Sie 
können ihre entsprechende Leidenschaft wei-
terführen und intensivieren und gleichzeitig 
die gymnasiale Ausbildung absolvieren.

Weitere Angebote
Allen Schülerinnen und Schülern stehen 
grundsätzlich so bereichernde Angebote wie 
Freikurse, Schüleraustausch und zweispra-

chige Matura zur Verfügung: Gerade das 
Letztere, der Immersionsunterricht Englisch-
Deutsch, wird vermehrt gewünscht, wie die 
aktuellen Zahlen zeigen. Rund 55 von 108 
neu angemeldeten Schülerinnen und Schü-
ler der GMS interessierten sich dafür, sodass 
auf das neue Schuljahr zwei neue sogenannte  
Z-Klassen eröffnet werden müssen. 
Neu von der EDK offiziell anerkannt ist die 
zweisprachige Maturität mit Deutsch-Fran-
zösisch und Deutsch-Italienisch. Und nicht 
zu vergessen seien die zusätzlichen Wahl-
möglichkeiten, beispielsweise mit dem neu-
en Ergänzungsfach «Naturwissenschaften 
plus». Da werden Projekte aus verschiedenen 
wissenschaftlichen Themenbereichen be-
arbeitet und damit bewusst die Fächergren-
zen überschritten. Solche interdisziplinären 
Angebote fördern zusätzlich die Naturwis-
senschaften im Rahmen des gymnasialen 
Curriculums und entsprechen den Entwick-
lungen in den naturwissenschaftlichen Stu-
diengängen an den Hochschulen (ETH, 
Uni). Eine neu gestaltete Broschüre vermit-
telt einen Überblick über die erweiterte Aus-
richtung der Kanti.  

Markus Bösch

Den Schülerinnen und Schülern zusätzliche und 
personalisierte Angebote machen: Stefan Schnei-
der, Rektor der Kanti Romanshorn.

Sommeranlass der 
Bürgergemeinde 

Der Bürgerrat Romanshorn lädt alle Mit-
glieder der Bürgergemeinde Romanshorn 
am Freitag, 2. September 2016, zum gemüt-
lichen Beisammensein auf den Getreidesilo 
der Roldag ein. Treffpunkt um 18 Uhr beim 
Silo. Mit dem Lift gehts hinauf auf das Dach, 
wo beim Apéro die Aussicht auf unsere schö-
ne Gegend genossen werden kann. Im An-
schluss an die Besichtigung wird am See ein 
kleiner Imbiss offeriert. Der Bürgerrat freut 
sich auf viele Teilnehmer.  

Bürgerrat Romanshorn, Ernst Züllig

Gemeinden & Parteien
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Mitteilungen des 
Einwohneramtes

Eheschliessungen 

8. August in Amriswil
–	� Rusch Hans Harald, von Wartau SG; 

Schmid Seraina, von Bussnang TG
–	� Spahic Selvir, von Österreich; 
	 Jakupovic Dzemila, von Österreich

Todesfälle

29. Juli in Kreuzlingen
–	� Stauffiger geb. Rindlisbacher Margue-

rite Dorothee, geb. 1. Januar 1947, von 
Heimenhausen BE

31. Juli in Romanshorn
–	� Aemisegger geb. Strässler Paulina, geb.  

10. Oktober 1922, von Hemberg SG

6. August in St. Gallen
–	� Baljak geb. Ilic Sladana, geb. 26. Mai 

1959, von Kroatien

10. August in Romanshorn
–	� Landolt Maria Margaretha, geb. 23. No-

vember 1929, von Zürich ZH  

Einwohneramt Romanshorn
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Verschiedene Akteure – ein gemeinsames Ziel 

Der traditionelle Weihnachtsmarkt auf der  
Alleestrasse, Markthäuschen entlang der See-
promenade, Aktivitäten unter dem Titel «Hafen
advent» und beleuchtete Tannenbäume rund 
um die Schiffanlegestellen: Ab 25. November 
wird Romanshorn zur Weihnachtsstadt. 

Wenn verschiedene Akteure am gleichen 
Strick ziehen und gemeinsam ein Ziel verfol-
gen, kann Grosses entstehen. Ganz nach die-
sem Motto wird Romanshorn in diesem Jahr 
zur stimmungsvollen Weihnachtsstadt mit 
Strahlkraft. Eröffnet wird der erste Advent 
am 25. November mit Weihnächtlichem 
auf der Hafenplattform, auf den Schiffen, 
entlang der Seepromenade und mit drei be-
leuchteten Tannenbäumen rund um das 
Hafenbecken. Eine Woche später, vom 2. 
bis 4. Dezember, steht dann die Alleestrasse 
mit dem traditionellen Weihnachtsmarkt im  
Fokus. 

Unterschiedliche Öffnungszeiten
Die SBS Schifffahrt AG, die Romanshorner 
Detaillisten, die Stadt und weitere Organisa-
toren bieten stimmige Programmpunkte für 
die ganze Bevölkerung an. Sinnbildlich für 
die gute Zusammenarbeit wird am zweiten 
Adventswochenende abends eine leuchtende 
Verbindung zwischen Innenstadt und Ha-

fen geschaffen. Derweil die drei imposanten 
Nadelbäume über die ganze Adventszeit er-
leuchtet sind, wird die SBS mit schmucken 
Markthäuschen entlang des Seeufers jeweils 
von Freitag bis Sonntag passend zum jeweili-
gen Thema mit einem wechselnden Angebot 
aufwarten. Der grosse, traditionelle Weih-
nachtsmarkt mit offenen Läden und Akti-
vitäten der Detaillisten auf der Alleestrasse 
wird wie im Vorjahr konzentriert an drei 
Tagen stattfinden. «Sich treffen, verweilen, 
Kontakte knüpfen, Kaffee trinken; wir freu-
en uns auf gemütliche und besinnliche Stun-

den», sagt Andrea Ströbele stellvertretend für 
die beteiligten Detaillisten. «Mit unserem 
Hafenadvent möchten wir Anlegestellen 
und Plattform auch im Winter beleben und 
die Bevölkerung mit unterschiedlichen An-
lässen weihnächtlich einstimmen», erklärt 
Yvonne Stütz von der SBS Schifffahrt AG. 
Die Detailplanung der einzelnen Aktionen 
läuft unabhängig. Über das ganze Angebot 
an Adventsaktivitäten wird die Bevölkerung 
rechtzeitig informiert.  

Stadt Romanshorn

Gelungener Auftakt
Der Saisonstart auf der Heimanlage Weiten-
zelg ist dem FC Romanshorn gelungen. In 
einem spannenden und sehr hart umkämpf-
ten Spiel besiegte die Sennelf den FC KF Dar-
dania 1 SG mit 3:2. Die Tore erzielten Philipp 
Stamm, Fisnik Idrizi und Cedric Schenk (Pe-
nalty). Noch bevor die erste Mannschaft auf-
lief, besiegten die Junioren C von Enzo Fusco 
in der stärksten Juniorenliga (Cola-Liga C) 
den FC Zuzwil mit sage und schreibe 17:0 und 
erzielten damit wohl fast ein Ergebnis für die 
Geschichtsbücher. Am Samstag, 27. August, 
spielt die erste Mannschaft in Weinfelden.  
Anspielzeit ist um 17.30 Uhr. Das nächste 
Heimspiel findet am 3. September gegen den 
FC Flawil statt. www.fcromanshorn.ch.  

FC Romanshorn, Ueli Nüesch

Kultur, Freizeit, Soziales

Andrea Ströbele (Detaillisten), Stefan Krummenacher (Stadtmarketing) und Yvonne Stütz (SBS Schifffahrt 
AG) koordinieren die Weihnachtsaktivitäten.

Gemeinden & Parteien

Grünes Forum unterstützt  
Petra Keel als neue Stadträtin

Zur Ersatzwahl als neue Stadträtin stellen sich 
Petra Keel und Monika Eugster am 25. Septem-
ber zur Wahl. Das Grüne Forum erachtet es als 
sehr positiv, dass mit der Kandidatur von zwei 
Kandidatinnen eine echte Wahl ermöglicht 
wird. Zudem ist es zu begrüssen, dass sich zwei 
Frauen zur Verfügung stellen.

Mit Monika Eugster ist dies einerseits eine 
Persönlichkeit, die vernetzt ist und dem Ge-
werbe nahesteht: Wir glauben, dass es durch-
aus Sinn machen würde, wenn das örtliche 
Gewerbe in der Exekutive vertreten wäre. 
Anderseits hat Petra Keel den Mitgliedern 
des Grünen Forums glaubhaft machen kön-
nen, dass sie mit ihren Anliegen und Themen 

der Grünen Partei näher ist, beispielsweise 
mit der Unterstützung der Initiative «Grüne 
Wirtschaft». Sie bringt ausserdem mit ihren 
Ausbildungen ein gutes Rüstzeug mit für die 
Tätigkeit als künftige Stadträtin.
Darum hat sich das Grüne Forum nach aus-
giebiger Diskussion dazu entschlossen, Petra 
Keel zu unterstützen, zumal der Sitz der SP 
in der städtischen Behörde unbestritten ist. 
Auch wenn Keel parteilos antritt, hoffen wir 
– und es wurde im Hearing beim Grünen Fo-
rum auch so kommuniziert –, dass die Ein-
bindung in die SP gelingt.  

Grünes Forum Romanshorn,  
Markus Bösch

Gemeinden & Parteien



Seite 10

Kultur, Freizeit, Soziales

Ihre Kraft und ihr Optimismus machen Eindruck

Es war eine Vernissage der besonderen Art: Am 
Freitagnachmittag kamen viele Besucher ins 
Romanshorner Pflegeheim, um die Bilder zu 
sehen und der Künstlerin Emmi Züllig die Ehre 
zu erweisen.

Sie ist in Romanshorn geboren, und jetzt 
ist ihr Lebenswerk im Pflegeheim zu sehen: 
Emmi Züllig bekam als Zehnjährige ihren 
ersten Malkasten und begann wegen ihrer 
körperlichen Behinderung mit dem Mund 
zu malen. Vor 21 Jahren wurde sie dann an 
diesem Ort weiter künstlerisch unterstützt, 
und jetzt erzählen ihre über 100 Aquarelle 
von ihrer Lebensgeschichte und von ihrer 
Persönlichkeit, die «für uns täglich ein Son-
nenschein ist», wie die Leiterin Susanne 
Schwizer sagte.

Neue Wege
Für Christoph Rauh, der sie seit dem Kinder-
garten kennt, ist diese Ausstellung, die bis 

zum 30. September täglich von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet ist, sozusagen ein Geburtstagsge-
schenk für sie selber und für viele Menschen. 
Und diese kamen in Scharen, füllten den 
Saal fast ganz. Damit zeigten sie der 80-jäh-
rigen Künstlerin eine warme und herzliche 
Wertschätzung, ausgedrückt auch mit der 
musikalischen Umrahmung durch Margrit 
und Fabienne Sigrist (Egnach) an Klavier 
und Bratsche. 
Seit 15 Jahren wird Emmi Züllig begleitet 
von Marianne Ebeling: «Für mich ist sie ein 
wacher Geist, eingesperrt in einem behin-
derten Körper, jemand, der mit Kraft, Mut 
und Humor nachhaltig Eindruck macht. 
Ihre Bilder sind Ausdrücke von Eindrücken, 
sie wirken dynamisch und öffnen manchem 
auch neue Wege.» Die Bilder können gekauft 
werden, der Erlös geht an den Evangeliums-
rundfunk.  

Markus Bösch
Ihr Lächeln und ihre Bilder ziehen in ihren Bann: 
Emmi Züllig wohnt und stellt aus im Pflegeheim.

Kultur, Freizeit, Soziales

Helfende Hände für 
den Basar gesucht

Obwohl der Sommer sich erst dem Ende zu-
neigt, sind die Vorbereitungen für unseren 
diesjährigen Basar am 23. November 2016, im 
evangelischen Kirchgemeindehaus, schon voll 
im Gange. 

Fühlen Sie sich angesprochen, uns in irgend-
einer Weise zu helfen? Wer Lust zum gemein-
samen Basteln hat, ist am Montag, 29. Au-
gust 2016, Dienstag, 1. November 2016, und 
Donnerstag, 17. November 2016, im evange
lischen Kirchgemeindehaus sowie Dienstag, 
13. September 2016, Donnerstag, 29. Sep-
tember 2016, und Dienstag, 18. Oktober 
2016, im katholischen Johannestreff jeweils 
von 14 bis 17 Uhr herzlich willkommen. 
Oder möchten Sie uns sonst unter die Arme 
greifen? Melden Sie sich bitte bei Martina 
Ströbele, Telefon 071 463 61 39. Wir freuen 
uns auf viele Helferinnen.  

Kreative Frauengruppen Romanshorn  
und Umgebung

Kultur, Freizeit, Soziales

Buch vor Ort
Seit dem Frühsommer gibt es in Romanshorn 
wieder einen Treffpunkt für begeisterte Le-
serinnen und Leser: Unter dem Motto «Buch 
Vor(w)Ort» stellt die Amriswiler Buchhändlerin 
Brigitta Häderli jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat an der Alleestrasse 23 Buchneuheiten vor.

Was gibt es Schöneres, als in einer angeneh-
men Umgebung mit Gleichgesinnten über 
Gelesenes zu diskutieren? Möglich macht dies 
Sichtbar-Inhaberin Lili Wohler, die der Am-
riswiler Buchhändlerin Brigitta Häderli dafür 
ihre Räumlichkeiten an der Allestrasse 23 
zur Verfügung stellt. Brigitta Häderli nimmt 

jeweils viel Lesestoff nach Romanshorn mit: 
Romane, Krimis und Kinderbücher sowie 
Ratgeber – Lesebegeisterte finden eine tolle 
Auswahl an aktuellen Titeln. Bei Kaffee und 
selbst gemachtem Kuchen stellt sie Neuheiten 
vor, berät und nimmt Bestellungen entgegen, 
welche dann wenige Tage später im Sichtbar 
abgeholt werden können. «Buch Vor(w)-
Ort» findet das nächste Mal am Donnerstag, 
1. September, statt. Weitere Daten sind der 
6. Oktober, 3. November und 1. Dezember 
2016, jeweils von 14 bis 18.30 Uhr.  

Brigitta Häderli

Mittels eines Seeblick-
Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/seeblick

Damit Sie auch morgen noch 

kraftvoll lesen können.



Au
ss

ch
ne

id
en

 u
nd

 a
uf

hä
ng

en

Donnerstag, 1. 
•  Ferienwoche in Bad Buchau, Klub der Älteren 

Romanshorn
•  9.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube 

Salmsach, Frauenverein Salmsach
•  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeinde-

haus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  20.00 Uhr, DIANPAWA – der Single-Treff um die 50, 

Bistro Panem, Dianpawa

Freitag, 2. 
•  Ferienwoche in Bad Buchau, Klub der Älteren 

Romanshorn

Samstag, 3. 
•  Ferienwoche in Bad Buchau, Klub der Älteren 

Romanshorn
•  7.00 Uhr, Turnfahrt, Lavaux, Genfersee, 

MTV Romanshorn
•  8.30–16.30 Uhr, Aktionstag mit Infostand zur Bek, 

Treffpunkt: bei Urs Stoller, Aach 380, 8590 Romans-
horn. Vogel- & Naturschutz Romanshorn u. U.

•  17.00 Uhr, FC Romanshorn vs. FC Flawil, Sportanlage 
Weitenzelg, FC Romanshorn

•  17.45 Uhr, King Karla «Wiesn-Boot XXL», Hafen 
Romanshorn, KingKarla Kommunikation GmbH

•  18.30 Uhr, Schöpfungsgottesdienst, kath. 
Pfarrkirche Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

•  19.00–00.00 Uhr, Musikstubete, Restaurant 
Helvetia, Verein Schweizer Volksmusik

Sonntag, 4. 
•  Turnfahrt, Lavaux, Genfersee, MTV Romanshorn
•  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
•  10.15 Uhr, Schöpfungsgottesdienst, kath. Pfarrkirche 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Montag, 5. 
•  18.30–20.00 Uhr, HEV-Mitgliederstamm, 

HEV Region Romanshorn

Dienstag, 6. 
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Mittwoch, 7. 
•  13.40–16.30 Uhr, Kunstfahrt – Halbtagestour ab 

Romanshorn, Hafen Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
•  14.00 Uhr, Plauschnachmittag für Kinder, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

01.–07. SEPT.
09.–18. SEPT.

20.–30. SEPT.

Freitag, 9. 
•  Schlagertage in Sedrun, Christine Greuter
•  18.30–23.30 Uhr, BouleBar am Boulevard, 

Hafenpromenade, Verein Kulturhafen
•  18.30 Uhr, Ampel-Tanz-Party für alle, Birr
•  19.00–23.15 Uhr, Tanz-Schiff, Hafen Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG
•  19.30 Uhr, ökum. Taizégebet, Alte Kirche 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Samstag, 10. 
•  14.00–00.00 Uhr, Country Line-Dance Day, Birr

Sonntag, 11. 
•  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
•  10.00–18.00 Uhr, Catalan Sun-Day, Birr
•  10.15 Uhr, Waldgottesdienst mit dä piepsendä 

Chilämüüs, Waldschenke Romanshorn, Kath. Pfarrei 
Romanshorn

•  10.34–13.45 Uhr, Erlebnis-Rundfahrt Thurgau – 
Programm 2, Romanshorn Bahnhof, SBS Schifffahrt

•  11.35–14.30 Uhr, Erlebnis-Rundfahrt Thurgau – 
Programm 1, Romanshorn Hafen, SBS Schifffahrt

Mittwoch, 14. 
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

•  19.30 Uhr, Jesus Christus – Gott und Mensch?, evang. 
Kirchgemeindehaus, evang. + kath. Kirchen Romanshorn

Donnerstag, 15. 
•  8.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 65+, Kirchgemeinde-

stube Salmsach, Frauenverein Salmsach
•  12.30–18.30 Uhr, Wanderung Alter Rhein, 

Romanshorn, Klub der Älteren Romanshorn
•  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeinde-

haus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Freitag, 16. 
•  18.00–21.00 Uhr, Ausst. Jürg Schoop, «Vom Rausch 

befreit», Kastaudenstr. 11, Mayer's Altes Hallenbad
•  20.00–22.00 Uhr, Romishorner Runde, Altes 

Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

Samstag, 17. 
•  10.00 Uhr, Kulturführung, Treffpunkt beim MocMoc, 

Stadtmarketing
•  10.00–14.00 Uhr, Ausst. Jürg Schoop, «Vom Rausch 

befreit», Kastaudenstr. 11, Mayer's Altes Hallenbad
•  18.30–23.00 Uhr, Tatort-Dinner auf hoher See, 

Hafen Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 18. 
•  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Dienstag, 20. 
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  19.30 Uhr, «Fago – fascht alles goht», evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

•  19.30–21.30 Uhr, Stadtgespröch, Aula Rebsamen, 
Stadt Romanshorn

Mittwoch, 21. 
•  19.00 Uhr, öffentlicher Spielabend für Erwachsene, 

Alleestr. 43, Ludothek Romanshorn
•  19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemeinde-

haus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  20.00 Uhr, Eishockey: PIKES Oberthurgau vs. EHC Chur, 

EZO Eissportzentrum

Freitag, 23. 
•  18.00 Uhr, Abstimmungswochenende, 

Urnenstandorte/Gemeindehaus, Stadt Romanshorn
•  18.00–21.00 Uhr, Ausst. Jürg Schoop, «Vom Rausch 

befreit», Kastaudenstr. 11, Mayer's Altes Hallenbad
•  19.25–22.45 Uhr, Mexikanisches Schiff, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Samstag, 24. 
•  Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/

Gemeindehaus, Stadt Romanshorn
•  9.30 Uhr, Chrabbelfiir: Tiere, kath. Johannestreff 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  17.00 Uhr, FC Romanshorn vs. FC Münsterlingen, 

Sportanlage Weitenzelg, FC Romanshorn
•  18.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Sonntag, 25. 
•  Abstimmungswochenende, Urnenstandorte/

Gemeindehaus, Stadt Romanshorn
•  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
•  10.15 Uhr, Erntedank-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  14.00–18.00 Uhr, Ausst. Jürg Schoop, «Vom Rausch 

befreit», Kastaudenstr. 11, Mayer's Altes Hallenbad

Mittwoch, 28. 
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Donnerstag, 29. 
•  10.00–17.00 Uhr, «Vom schwarzen Bären bis 

St. Georgen», Klub der Älteren Romanshorn
•  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeinde-

haus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.00 Uhr, «Was Leib und Seele zusammenhält», kath. 

Pfarreiheim Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Freitag, 30. 
•  18.00–21.00 Uhr, Ausst. Jürg Schoop, «Vom Rausch 

befreit», Kastaudenstr. 11, Mayer's Altes Hallenbad

Verpassen Sie keinen Event mehr.
Egal ob ein tolles Konzert, ein spannendes 

Theaterstück oder eine kulinarische Reise in die 
Gastronomiestätten von Romanshorn.ErlebnisführerSeptember 2016

Täglich,
•  Ausstellung Aquarelle von Emmi Züllig, Pflegeheim 

Romanshorn, Regionales Pflegeheim

Täglich, vom 2. bis 17.
•  Fotoausstellung, Einkaufszentrum Huebzelg, 

Fotoclub Romanshorn

Täglich, vom 10. bis 25.
•  Ausstellung «Romanshorner Kostbarkeiten», 

Alleestrasse 39, Romanshorn, Walter Schawalder

Mittwochs,
•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG, Romanshorn

Sonntags,
•  10.00–17.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG, Romanshorn
•  10.00–17.00 Uhr, Locorama Eisenbahn Erlebniswelt, 

Egnacherweg 1, Romanshorn

SEPTEMBER



GASTRO | Romanshorn

GASTRO | Steinebrunn

China-Restaurant Lucky Garden  |  Neustrasse 10  |  8590 Romanshorn  |  Telefon 071 463 68 88  |  www.lucky-garden.ch  |  lucky-garden@bluewin.ch

Mausacker Biohof-Beiz erLeben  |  9314 Steinebrunn  |  Telefon 071 477 11 37  |  www.mausacker.ch  |  leben@mausacker.ch

China-Restaurant Lucky Garden im September

GASTRO | Güttingen

Hotel & Restaurant Seemöwe  |  Hauptstrasse 54  |  8594 Güttingen  |  Telefon 071 695 10 10  |  www.seemoewe.ch  |  info@seemoewe.ch

Hotel Restaurant Seemöwe

Langsam neigt sich der Sommer dem Ende zu. Die Tage 
werden allmählich kürzer und die Wälder bunter. Wir ver-
wöhnen Sie weiterhin mit saisonalen Desserts am Nach-
mittag und am Abend mit kulinarischen Highlights. Neu 
dürfen wir Sie bei uns, jeweils am Freitag- und am Sams-
tagabend, nebst dem Chateaubriand, das wir die ganze 
Woche hindurch am Abend servieren, mit frischen Süss-
wasserfischen aus Schweizer Seen verwöhnen. Genies-
sen Sie Erlebnisgastronomie hautnah. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Captain & Magic Comedy-Dinner mit Toni Bauhofer, 
Mittwoch und Donnerstag, 28. und 29. September
Erleben Sie ein einmaliges Comedy-Dinner mit dem Fina-
listen von «Die grössten Schweizer Talente 2016». Lassen 
Sie sich inspirieren und in die Welt von Toni Bauhofer ent-

führen. Ein Dinner in Begleitung mit viel Witz, Charme, Le-
bensfreude und Magie. 

Comedy-Dinner mit Duo Messer & Gabel, 
Donnerstag, 27. Oktober
Warum Appenzeller so grundverschieden von vielen ande-
ren Schweizern sind, wird bei «fiirobet» treffend und ein-
deutig aufgelöst. Lassen Sie sich an diesem Abend vom Duo 
Messer & Gabel überraschen und von unserem Seemöwe-
Team kulinarisch verwöhnen. Wenn Köbi und Jock durch-
starten, werden Sie viel zu lachen haben!

Die Anzahl Plätze sind begrenzt, wir freuen uns auf Ihre 
Reservation: 071 695 10 10 oder info@seemoewe.ch.
Wir freuen uns auf Sie! – Wo Geniessen zum Erleb-
nis wird. 

Das Lucky Garden unterscheidet sich wesentlich von 
anderen China-Restaurants. So verspricht die authenti-
sche Küche nach Grossmutter-Art ein echt asiatisches 
und sehr schmackhaftes Genusserlebnis. Dank des auf-
merksamen Service und der asiatischen Herzlichkeit 
der Inhaber Grace und Lucky Tran fühlt man sich hier 
ausgezeichnet aufgehoben. Und nicht zuletzt garantiert 
der Koch Hong Tran – ein weiteres Familienmitglied – 
konstante Qualität. Gründe genug, um sich im Lucky 
Garden wieder einmal verwöhnen zu lassen. 

Die speziellen Angebote:
–  Samstag, 27. August und 24. September: 

Das beliebte Monatsbuffet steht an den beiden 
Abenden wieder auf dem Programm: kulinarische 

Überraschungen à discrétion ab 18.30 Uhr, für CHF 
42.50 pro Person.

–  Mittagsbuffet: Von Dienstag bis Freitag (ausser an 
Feiertagen) bietet unser Mittagsbuffet jeweils eine 
reiche Auswahl an authentischen Gerichten. Lassen 
Sie sich verführen – Gaumenfreuden à discrétion, für 
CHF 17.80 pro Person.

Die Familie Tran freut sich auf viele Gäste, die mit Freude 
und gutem Appetit ins Lucky Garden kommen.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag, 11.00 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 
23.00 Uhr. Montag ist Ruhetag, an Festtagen geöffnet.

Herbstzeit ist Pilzzeit. Und weil Wärme und Regen 
viele Waldpilze dieses Jahr früher spriessen lassen, 
geht es mit dem unvergleichlichen Herbstgenuss im 
Mausacker bald schon los. Von Donnerstagabend, 
22. September, bis Sonntagmittag, 25. September, 
dreht sich in der Beiz des Biohofs alles um Steinpilz, 
Pfifferling & Co. Während der Pilzwoche  kommen die 
urTümlichen Waldfrüchte in verschiedenen Variationen 
und Kombinationen auf den Tisch – was die Natur 
eben gerade hergibt. Entdecken und Schlemmen ist 
angesagt. 

Im Most gärt derweil der Hefepilz. Er bereitet den 
ersten «Zügigen» des Jahres vor. Frisch gepresst 
und rasch abgefüllt – Apfelsaft Natur pur. Am Freitag, 
23. September, um punkt 18 Uhr wird angestochen 

– und auf den ersten Saft des neuen Jahres angestos-
sen. Prosten und kosten Sie mit. 

Überhaupt herrscht in der Mosterei jetzt Hochbetrieb. 
Jeden Freitag ächzt die traditionelle Packpresse, es 
spritzt der Saft von hofeigenen Äpfeln und Birnen, und 
Biobauer Hans Oppikofer hat alle Hände voll zu tun. 
Wer eigenes Obst, aber keine Presse hat, kann es zum 
Mausacker bringen. Einfach vorher anmelden.

Öffnungszeiten neu
Mittwoch bis Samstag ab 16 Uhr
Sonntag  ab 10 Uhr

Für Gruppen auf Voranmeldung hin wird die Beiz jeder-
zeit geöffnet.

Mausacker: Überall hats Pilze drin 



AUSFLUG | Friedrichshafen

GASTRO | Egnach

GASTRO | Egnach

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH  |  Karlstrasse 17  |  D-88045 Friedrichshafen  |  Telefon 0049 7541 970 78 10

Restaurant Egnacherhof  |  Romanshornerstrasse 114  |  9322 Egnach  |  Telefon 071 477 11 11  |  www.egnacher-hof.ch  |  info@egnacher-hof.ch

Landgasthof Seelust  |  Restaurant Seehuus  |  Wiedehorn  |  9322 Egnach  |  www.seelust.ch  |  www.seehuus.ch

INTERBOOT und Nachtflohmarkt

Ferienzeit für den Egnacherhof  NEU: 25 verschiedene Cordons bleus – da, wo die Cordons bleus zu Hause sind.

Wiedehorner Spätsommer in der «Seelust» … 

Skurriles, Seltenes, Altes, vielleicht lange Gesuchtes oder einfach nur sympathi-
scher Trödel – von Freitag, 16. September, bis Samstag, 17. September, lockt wie-
der der grosse Flohmarkt der Narrenzunft Seegockel unzählige Flohmarktfans 
an die Friedrichshafener Uferpromenade. Während am Freitag die Verkaufszeit um 
19.30 Uhr startet und bis tief in die Nacht hinein geht, kann man am Samstag von 
7.30 bis 18.00 Uhr nach Herzenslust an den vielen Ständen stöbern und auf Entde-
ckungsreise gehen.

Die facettenreiche Welt des Wassersports zeigt vom 17. bis 25. September die 
INTERBOOT auf dem Messegelände in Friedrichshafen und im INTERBOOT-Ha-
fen. Rund 500 Aussteller präsentieren Produkte, Zubehör und Branchen-Neuhei-
ten im Motorboot-, Segelboot- sowie Funsport-Bereich. Neben dem Messegelände 
spielt dabei der INTERBOOT-Hafen, direkt neben dem Fähranleger, mit seinen vie-
len Testmöglichkeiten eine wichtige Rolle. Messe-Infos gibt es im Internet unter 
www.interboot.de.

Mit dem Ausklingen des Hochsommers gönnt sich das 
Team um Ingrid Knöpfel vom Egnacherhof eine wohl-
verdiente Ruhepause. Von Montag, 5. September, bis 
und mit Dienstag, 20. September, hat das beliebte Res-
taurant Betriebsferien. Ab dem 21. September freut 
sich das Egnacherhof-Team, seine Gäste wieder zu ver-
wöhnen. 

Passionierte Cordon-bleu-Fans und Geniesser gutbür-
gerlicher Küche müssen sich also eine Weile gedulden. 
Nach der Ferienpause stehen wie gewohnt wieder min-
destens 25 verschiedene Cordons bleus – die Spe-
zialität des Hauses – zur Wahl. Jede Variante wird je-
weils frisch und mit viel Liebe zubereitet. Verlangen Sie 
Ihren Cordon-bleu-Pass, das 11. Cordon bleu ist gratis. 

Daneben bietet die Speisekarte regionale Schweizer Ge-
richte in bekannt grosser Auswahl. Da gibt es bestimmt für 
jeden Geschmack das Passende. Der Egnacherhof will seine 
Gäste verwöhnen und gleicht seine Menü-Karte jeweils mit 
neuen Köstlichkeiten der Saison entsprechend an.

Kulinarische Aussichten
So hat mit dem Beginn des kalendarischen Herbstes 
auch die Wildsaison Auftakt. Ab Freitag, 30. Septem-
ber, werden im Egnacherhof wieder die beliebten Wild-
spezialitäten zu geniessen sein. Lassen Sie sich über-
raschen – Sie werden begeistert sein. 

Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Sonntag ab 11.00 Uhr durchgehend bis 
Feierabend, jeden Sonntag durchgehend warme Küche. 
Montag und Dienstag Ruhetag. 

Ingrid Knöpfel und ihr Egnacherhof-Team freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Der Landgasthof Seelust, eingebettet in die idyllische 
Umgebung, besticht durch eine bodenständige, natur-
nahe Küche. Die Speisekarte präsentiert sich so viel-
fältig wie die Region. Mit Produkten aus der Region. Auf 
der gedeckten Terrasse oder im schönen Gastgarten, bei 
einem feinen Gericht oder einem Gläschen Wein, lässt sich 
das schöne Spätsommerwetter herrlich geniessen. 
Die «Seelust» ist auch ein idealer Ort, um einen Anlass zu 
feiern, sei es ein Familien- oder ein Firmenfest. Passende 
Räumlichkeiten bieten Platz für bis zu 120 Personen. Da-
neben sorgen das stimmungsvolle Ambiente und der per-
sönliche, professionelle Service dafür, dass jede Feier zu 
einem Erlebnis wird.

… und im «Seehuus»
Direkt am See, in unmittelbarer Nähe zum internationa-

len Bodenseeradweg und der Badi Wiedehorn, liegt das 
Restaurant «Seehuus». Von hier aus bietet sich den 
Gästen ein herrlicher Blick über den Bodensee und bis in 
die nahen Berge. Ein Ort, um Kraft zu tanken und feine 
Gerichte bei stimmungsvoller Aussicht zu geniessen. Die 
einmalige Lage macht das Restaurant auch zu einem be-
liebten Ausflugsort für Velofahrer, Spaziergänger und 
Wanderer. Kulinarisch verwöhnt das «Seehuus» mit zeit-
gemässen À-la-carte-Gerichten. Frisch zubereitet mit 
regionalen Produkten. Auch feine Coupes und hausge-
machte Desserts versüssen die Aussicht übers Wasser.

Der Landgasthof Seelust und das «Seehuus» haben täg-
lich geöffnet. 
Das «Seelust»-Team und das «Seehuus»-Team freuen sich 
auf ihre Gäste.



GASTRO | Romanshorn

GASTRO | Romanshorn

Seerestaurant Romanshorn  |  Hafenstrasse 48  |  8590 Romanshorn  |  Telefon 071 455 11 11  |  www.seerestaurant-romanshorn.ch  |  info@seerestaurant-romanshorn.ch

Restaurant Panem  |  Hafenstrasse 62  |  8590 Romanshorn  |  Telefon 071 466 78 06  |  www.panem.ch  |  info@panem.ch

Seerestaurant – leichte Gerichte zum Sommerausklang 

Mediterraner Genuss im Restaurant Panem

Auch im Spätsommer bietet die Speisekarte des See-
restaurants eine verlockende Auswahl an leichten, be-
kömmlichen Gerichten. Täglich bereitet der Küchenchef 
spezielle Menü-Kreationen zu, serviert jeweils mit 
Tagessuppe oder Salat. Empfehlenswert an warmen Ta-
gen ist der Fitnessteller mit Pouletstreifen, Kräuterbutter 
und knackigem Salat. Vegetarische Gerichte wie etwa 
Ravioli mit Pesto-Erbsen-Füllung laden ebenfalls zu som-
merlich leichtem Geniessen ein. Wer es schon herbstlich 
mag, wählt eine Risotto- oder Gnocchi-Variation. 

Auch Liebhaber von Fisch und Fleisch kommen 
nicht zu kurz: Mit Zander, Lachs oder Riesencrevetten 
sowie bekannten Klassikern wie Kalbs-Cordon-bleu 
oder «Piccata alla Milanese» werden Gast und Gau-
men verwöhnt. 

Nach wie vor ein Highlight an Wochenenden ist 
fangfrischer Fisch. Die Vielfalt der regionalen Süss-
wasserfische ist gross. Die Fischer am Bodensee ga-
rantieren für Qualität – und der Küchenchef des See-
restaurants verwandelt den Tagesfang zu regelrechten 
Delikatessen. 

Wer italienische Küche und südlich inspirierte 
Atmosphäre mag, ist im Seerestaurant an der richti-
gen Adresse. Zubereitet aus erlesenen und frischen 
Produkten, steht die Küche des Seerestaurants für 
genussvolles, gesundes Essen und Trinken. Hier ist 
jeder willkommen – auch die kleinen Gäste. Auf sie 
warten gluschtige Kinder-Favoriten.

Das Seerestaurant-Team freut sich auf Ihren Besuch.  

Köstliche Speisen aus regionalen Produkten und aus-
erlesener fangfrischer Fisch von unseren professio-
nellen Fischhändlern, freundliches, professionelles 
Servicepersonal und ein stilvolles Ambiente sind unse-
re Merkmale im Restaurant Panem.

Der Küchenchef Jens Osterloh und seine Crew verwöhnen 
Sie mittags und abends mit exquisiten Gaumenfreuden 
aus der abwechslungsreichen und leichten Küche des 
Mittelmeer-Raumes. Unter anderem haben wir für Sie im 
Monat September köstliche Kreationen wie Kalbsleber 
auf feinem Thurgauer Apfel-Zwiebelscheiben-
Kompott mit Balsamico und Brezenknödeln auf 
unserer neuen Kalbsleberkarte.

Das Panem ist ideal, um besondere Momente zu feiern...

Das Panem bietet Ihnen eine festliche Atmosphäre 
für bis zu 80 Gäste. Während die Gesellschaft 

die Köstlichkeiten der Küche geniesst, spielt im 
Hintergrund eine Band.

Auserwählte Musik-Bands sorgen immer wieder 
dafür, dass unsere Gäste im Panem in ganz unter-
schiedliche Klänge und Atmosphären eintauchen 
können. 

Schon am Freitag, 9. September, startet der 
Verein Panem’s Friday Night Music mit seinem 
Winterprogramm ins 10. Jahr. So dürfen wir an diesem 
Freitag die Formation Way Back Home mit Soul-Jazz 
aus den 1960er- und 1970er-Jahren in unserem Lokal 
begrüssen. 

Panem im Monat September:
– Freitag, 9. September: 
 Panem’s Friday Night Music – Way Back Home,
 Soul-Jazz der 1960er- und 1970er-Jahre

– Freitag, 23. September: 
 Panem’s Friday Night Music – Amélie Junes, 
 Pop und Soul

Vorschau Oktober im Panem! Von Oktober bis 
Februar bieten wir jeden Sonntag «Grosis» Küche an. 
Essen Sie wie früher verschiedene geschmorte Braten, 
die aus unserer Küche gezaubert werden.

Das Bistro-Panem-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Weitere Informationen finden Sie unter www.panem.ch 
oder auf www.facebook.com/restaurantpanem.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag: 9.00 bis 22.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 11.30 bis 22.00 Uhr 
durchgehend warme Küche



Ausflugserlebnisse | Romanshorn

Ausführliche Programme und Reservation unter: SBS Schifffahrt AG  |  Telefon 071 466 78 88  |  www.bodenseeschiffe.ch  |  info@sbsag.ch

TANZ-SCHIFF
Tanzen Sie auf dem Bodensee zu Walzer bis Disco-
fox in den Sonnenuntergang. Mit DJ Many erleben 
Sie beschwingte Stunden auf dem Schiff und genies-
sen dazu feine Häppchen und erfrischende Drinks.

Nehmen Sie spontan auf dem Schiff an einem 
Crash-Kurs teil. Die Vertreter des Tanzzentrums Bo-
densee und der «Best of Dance Academy» in St. Gal-
len bieten diese Möglichkeit vor Ort an (kostenlos).  

Eine kleine Showeinlage rundet den Tanz-Abend 
auf dem Schiff ab.

Und das Beste zum Schluss: 
Einsteigen können Sie in Romanshorn und in 
Rorschach!

Willkommen an Bord!

Fahrdatum Einstiegsorte
Freitag, 9. September Romanshorn, Rorschach 
 
Fahrplan ab Romanshorn:
Romanshorn Einsteigen 19.00 Uhr
Romanshorn ab 19.15 Uhr
Romanshorn an 23.15 Uhr

Fahrplan ab Rorschach:
Rorschach ab 20.15 Uhr
Rorschach an 00.15 Uhr

Preise: Schifffahrt 
Erwachsene à CHF 25.00

AKTUELL

MEXIKANISCHES SCHIFF AM 
23. SEPTEMBER 2016 
Mexikanische Köstlichkeiten verwöhnen Ihren Gau-
men. Lassen Sie sich von uns in Ferienstimmung verset-
zen. Am 23. September 2016 ist das möglich! 

Während der 3-stündigen Abendfahrt geniessen Sie 
feine mexikanische Spezialitäten. 

Programm ab Romanshorn
Romanshorn Einstieg ab   19.25 Uhr
Romanshorn ab   19.40 Uhr
Romanshorn an  22.45 Uhr

Programm ab Rorschach
Rorschach ab  20.45 Uhr
Rorschach an  23.45 Uhr

SEPTEMBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte

3. King Karla «Wiesn-Boot XXL» Romanshorn

4. / 18. Sonntagsbrunch Romanshorn, Kreuzlingen

9. Tanz-Schiff Romanshorn, Rorschach

11. / 25. Sonntagsbrunch Romanshorn, Rorschach

17. Tatort-Dinner Romanshorn

23. Mexikanisches Schiff Romanshorn, Rorschach

VORSCHAU  OKTOBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte

2. Sonntagsbrunch Romanshorn, Kreuzlingen

VORSCHAU  NOVEMBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte

4. / 18. / 19. / 25. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn, Kreuzlingen

6. Sonntagsbrunch Romanshorn, Rorschach

11. Grusel-Dinner Romanshorn

12. / 19. / 26. Fondue-/Raclette-Schiff Rorschach

20. Sonntagsbrunch Romanshorn, Kreuzlingen

TIPP

Preise: Schifffahrt inkl. mexikanisches Buffet
Erwachsene  à CHF 79.00
Kinder (12–16 J.)  à CHF 24.90
Kinder (5–11 J.)  à CHF 15.90
Kinder unter 5 J.  kostenlos
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Begeisternder Kanu-Sport in Romanshorn

Athletinnen und Athleten aus Italien und 
Deutschland sorgten an der diesjährigen  
Bodensee-Kanu-Ring-Regatta in Romanshorn 
für eine grössere Teilnehmerzahl und für inter-
nationales Flair. Die sieggewohnten Romans-
horner mussten darum oft mit Ehrenplätzen 
vorliebnehmen.

Dass das Wetter am Wochenende weit besser 
war, als der Wetterbericht vorhergesagt hatte, 
freute die Kanutinnen und Kanuten an der 
traditionellen BKR-Regatta in Romanshorn. 
Statt Wind und Wellen und Gewitter gab es 
meist flaches Wasser und kaum Regen. So 
gab es für die gegen 100 Kanutinnen und 
Kanuten spannende Wettkämpfe bei fairen 
Bedingungen.
Im Kajak-Einer der Junioren über 1000 Me-
ter kam der einheimische Stefan Scherrer 
auf den 3. Platz, siegte dann aber im Zweier  
zusammen mit Giuliano Bortolin. Über 
200 Meter kam das Duo Scherrer/Borolin als 
zweites ins Ziel. Bei den Juniorinnen waren 
die Romanshorner Kaderathletinnen unter 
sich: Ronja Bühler gewann ganz knapp vor 
Aline Anthenien und Lisa Züllig. Im Zweier 
über 200 Meter waren dann Bühler/Anthe-
nien nicht zu schlagen. Bei den Schülerinnen 
gewann Vanessa Schönung von Romanshorn 
den Kajak-Einer über 500 Meter. Bei den 
Bejaminen standen mit Maurus Züllig und 
Silvan Diethelm zwei Romanshorner als 2. 

und 3. auf dem Podest, die dann zusammen 
im Zweier einen viel bejubelten Sieg einfah-
ren konnten. Bei den weiblichen Benjamis 
siegte die Kreuzlingerin Muriel Dörsing vor 
den drei Romanshornerinnen Livia Bauer, 

Maria Leistner und Jana Fäh (alle Resultate 
auf www.kcro.ch).  

Kanu-Club Romanshorn,  
Peter Gubser

Gute Unterhaltung am Plauschrennen
Wiederum eine unterhaltsame Sache war das 
Kanadier-Plausch-Rennen am Freitagabend. 18 
Vereins- und Firmenmannschaften spurteten 
im grossen Kanadier über die 200 Meter-Stre-
cke. Wie schon im Vorjahr siegten die Bodensee-
drachen aus Konstanz und die Kanuschule aus 
Arbon bei den Damen. Viel zum guten Gelingen 
trugen die kostümierten Frauschaften bei.

In Ulm, um Ulm und um Ulm herum …
Die jährliche Klubreise führte den Klub der Äl-
teren Romanshorn nach Ulm.

72 Reiselustige mussten am 11. August 2016 
schon früh aufstehen. Ein skeptischer Blick 
zum Himmel – aber es zeigte sich immer 
mehr die Sonne und für eine Stadtbesich-
tigung ideale Temperaturen. Mit zwei Cars 
der Firma Käfer wurden die Teilnehmer ab-
geholt, und via St. Margrethen und Bregenz 
fuhren wir nach Leutkirch. Im Restaurant 
Mohren gab es den obligaten Kaffee und 
diesmal nach Landessitte Butterbrezeln. 
Frisch gestärkt erreichten wir fast pünktlich 
Ulm, wo uns in drei Gruppen die schöne 
Altstadt mit den prächtigen Fachwerkhäu-

sern gezeigt wurde. Im stilvollen Ratskeller 
wurde das Mittagessen serviert. Danach war 
Freizeit; fünf Wagemutige bestiegen den 
höchsten Kirchturm der Welt – 768 Trep-
penstufen –, es wurde gebummelt, Kaffee 
getrunken und da und dort ein Souvenir, 
auch gerne in Form von Schoggispatzen, 
gekauft. Mit Verspätung machten wir uns 
auf die Rückreise Richtung Bodensee. Ziel 
war das Restaurant Gebhardsberg, wunder-
schön über Bregenz gelegen. Die einzigarti-
ge Aussicht und der leckere Salatteller – ein 
würdiger Abschluss unserer diesjährigen 
Klubreise. 
Mein Dank gilt der gut gelaunten Reise-
gruppe, den mitgereisten Vorstandsmitglie-

dern und dem Ehepaar Käfer für die gute 
Organisation und Durchführung.  

Klub der Älteren Romanshorn und  
Umgebung, Blanca Teitge-Näf

Unsere nächsten Veranstaltungen:
Wanderung Rheineck nach Staad, 15. Septem-
ber 2016, Verschiebedatum 22. September 2016

Wanderung vom Schwarzen Bären bis St. Geor-
gen, 29. September 2016, Verschiebedatum  
6. Oktober 2016

Greifvogelpack Buchs, 20. Oktober 2016
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SPIELPLAN: 
Samstag, 27. August
15.30 Uhr	 EHC Thun vs. EHC Winterthur
19.00 Uhr	� PIKES EHC Oberthurgau vs. 
	 Hockey Thurgau
Sonntag, 28. August
13.30 Uhr	 Spiel um Rang 3
16.30 Uhr	 Finalspiel um EZO-CUP 2016

Attraktives Eishockey am EZO-CUP 
Dieses Wochenende findet im EZO Eissportzen-
trum Oberthurgau in Romanshorn bereits die 
15. Auflage des traditionellen EZO-Cups statt. 

Bei dem von den PIKES EHC Oberthurgau 
1965 organisierten Kräftemessen handelt 
es sich um ein Saisonvorbereitungsturnier, 
an welchem die Teams kurz vor Saisonstart 
an den letzten Details schrauben können. 
Den Turnierorganisatoren ist es wiederum 
gelungen, ein attraktives Teilnehmerfeld 
nach Romanshorn zu bringen. Neben den 
Gastgebern, den PIKES EHC Oberthur-
gau (1. Liga) kämpfen mit dem EHC Thun 
(1. Liga) sowie den beiden National-League-
B-Vertretern EHC Winterthur und Hockey 
Thurgau weitere arrivierte Eishockeyteams 
um den diesjährigen Turniersieg. Fans sowie 
alle Eishockeyinteressierten dürfen sich auf 
tollen Eishockeysport freuen. Die Kämpfe 

um die Stammplätze sind bei allen Mann-
schaften in vollem Gange, was den Partien 
zusätzlichen Reiz verleihen wird. Teilneh-
mende und Organisatoren freuen sich auf 
viele Fans. Zwischen den Spielen am Sams-
tag lädt das Sommerfest der EHC Tatankas 
(vor der Eishalle, Festwirtschaft, Musik mit 
DJ Dombi) zum Besuch.  

Hansruedi Vonmoos

Kultur, Freizeit, Soziales

60 Jahre Fotoclub Romanshorn
Der Fotoclub Romanshorn feiert sein 60- 
Jahr-Jubiläum und zeigt einen Querschnitt 
seines Schaffens in einer Fotoausstellung 
vom 2. bis 17. September 2016 in der Mall 

des EKZ Hubzelg,Romanshorn. Vernissage: 
Freitag, 2. September 2016, 18 Uhr.  

Fotoclub Romanshorn, Yvonne Roth

Aquarellbilder von 
Erna Traber

Noch bis am 16. September 2016 sind die 
schönen Blumen-Aquarellbilder der Ro-
manshornerin Erna Traber in der Rehaklinik 
Zihlschlacht im Raum der Begegnung zu be-
sichtigen. Die Ausstellung ist täglich frei zu-
gänglich.  

Erna Traber

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Gruppenstunden von Jungwacht Blauring

Jungwacht Blauring Romanshorn veranstaltet 
seit dem 20. August für alle Kinder wieder ein be-
sonders abwechslungsreiches Freizeitangebot.

Nach einem abenteuerlustigen Sommerla-
ger in Gonten sind wir wieder gesund und 
munter in Romanshorn angekommen. Die 
Schule hat nun wieder begonnen und so-
mit auch die vielseitige und sinnvolle Frei-
zeitaktivität von Jungwacht Blauring. Mit 
Freundinnen und Freunden zusammen sein, 
spielen, die Natur erkunden, Spass und un-
vergessliche Momente erleben – das alles und 
noch vieles mehr bieten die wöchentlichen 
Gruppenstunden. Alle Kinder und Jugend-
lichen im Alter von 6–15 Jahren sind herz-
lichst eingeladen, jeden Samstag von 13.30 
bis 15.30 Uhr an den Gruppenstunden teil-
zunehmen. Der Treffpunkt befindet sich bei 

der Kaplanei, Schlossbergstrasse 20, gegen-
über der katholischen Kirche. Euch erwartet 
während zwei Stunden ein vielfältiges Pro-
gramm. Wir freuen uns auf euch. Ansprech-
person: Gilbert Bischof, info@jubla-romans-
horn.ch, Tel. 079 566 76 74.  

Jungwacht Blauring Romanshorn, Lisa Varrà 

Kultur, Freizeit, Soziales

Energie erleben  
am slowUp 

Wie soll die Energiezukunft der Schweiz aus-
sehen? Was müsste man tun, um dorthin zu 
gelangen? Was kann man selber dazu beitra-
gen? Interessante Gespräche mit Fachleuten 
rund um diese Themen, die Möglichkeit, 
bei einer Runde «Föhnfussball» Energie am 
eigenen Leib zu erfahren und eine Verlosung 
mit einem Velogutschein über Fr. 1600.– als 
Hauptpreis – das gibts am Stand «Challen-
ge Your Mixer» von Science et Cité am slow
Up Bodensee Schweiz in Romanshorn am  
28. August 2016. Die national tätige Non-
Profit-Stiftung Science et Cité ist spezialisiert 
auf innovative Formate der Wissenschafts-
kommunikation.  

Stiftung Science et Cité 

Kultur, Freizeit, Soziales

Monika Eugster in den  

Stadtrat
Für die Wahl in den Stadtrat Romanshorn schlage 
ich Ihnen Monika Eugster-Bosshart vor. Aufgewach-
sen in Romanshorn, administrativ tätig gewesen in 
der elterlichen Firma Brauchli AG, kennt sie den All-
tag eines KMU-Betriebes. Unternehmerisches Den-
ken und Handeln sind gefragt, sich nicht auf Staat, 
Kanton oder Gemeinde berufen. Eigeninitiative und 
Selbstverantwortung sind gefragt, und genau diese 
Eigenschaften erfüllt Monika Eugster. Mit ihrer ge-
sunden Einstellung und ihren Fähigkeiten wird sie 
eine Hilfe und eine Bereicherung für den Stadtrat 
Romanshorn darstellen. Also, liebe Mitbürger und 
Mitbürgerinnen von Romanshorn, Monika Eugster 
am 25. September 2016 auf Ihren Wahlzettel!  

Edwin Maurer, Romanshorn

Leserbriefe
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Kräutersträusse wirken lassen
Aus einer Fülle und Vielfalt von Kräutern und Blumen 
banden 33 Frauen 300 himmlisch duftende Kräuter-
sträusse, die im Gottesdienst gesegnet wurden. 

Seit über 1000 Jahren werden mitten im Som-
mer Kräutersträusse gesegnet. Beim Pflegen, 
Sammeln und Verarbeiten der Kräuter wurde 

uns die Vielfalt der Schöpfung bewusst. In 
der Kräutersegnung danken wir den guten 
Kräften für den Reichtum, der uns geschenkt 
ist, und es wird uns bewusst, dass es in unse-
rer Verantwortung steht, die uns anvertrau-
ten Güter zu bewahren und zu nutzen. Die 
Sträusschen können umgekehrt aufgehängt 

und getrocknet werden und dienen als Schutz 
gegen Naturkatastrophen wie Blitzschlag und 
Hochwasser und wer weiss, vielleicht auch 
gegen andere Unbill. Ein herzliches «Vergelts 
Gott!» an alle Helferinnen und Spenderinnen 
von Blumen und Kräutern.  

Frauengemeinschaft Romanshorn

PUBLIREPORTAGE

Paddeln wie die Ströbelianer
Teamausflug mal anders: Am 15. August schlossen die 
Ströbelianer ihr Tipi an der Romanshorner Alleestras-
se für einmal etwas früher. Und paddelten dem Schatz 
am Silbersee entgegen.

Bei sommerlichen Temperaturen, einer goldenen Abend-
sonne und spiegelglattem Wasser waren die Voraussetzun-
gen perfekt: Am 15. August paddelten die Indianer, pardon, 
die Ströbelianer dem Schatz am Silbersee entgegen. Oder 
vielmehr dem Grillmeister, der sie an einem lauschigen 
Plätzchen am Bodenseeufer mit Leckerem vom Grill ver-
sorgte. Und für einmal sassen sie nicht alle im gleichen 
Boot, denn ihr Häuptling hat gleich drei gechartert. Soge-
nannte Grosskanadier, mit je zwölf Plätzen.
Nach einem Crashkurs in der Kanuschule Bodensee in  
Arbon gings los. Eine runde Stunde Paddeln und eine Was-
serschlacht später, waren die Ströbelianer am Ziel: beim 
Strandbad Luxburg in Egnach. Wer nicht schon klatschnass 
war, war es spätestens nach dem Schwimmen. Danach gabs 
Fleisch, Salate und Feuerwasser, denn gut gestärkt paddelt 
es sich gleich viel runder. Dann stach die fröhliche Truppe 
wieder in See. Die untergehende Sonne hinter und den auf-

gehenden Mond vor sich. Und tatsächlich: Der See schim-
merte silbern.
Erstmals mit im Ströbele-Boot sassen die Drucktechnolo-
gin Sandra Ritter und die beiden Polygrafinnen Sandra 
Hohl und Simone König. Einen besseren ersten Arbeitstag 
hätten die drei nicht erwischen können. Willkommen bei 
den Ströbelianern!  

Die Paddler von links nach rechts: Adrian Ammon, Claudia 
Wild, Angela Vassella, Gerhard Ströbele, Sandra Hohl, 
Sandra Ritter, Samantha Falkenstein, Petra Fleming 
(versteckt) und die Kanu-Anführerin.

Kultur, Freizeit, Soziales

Open Water Schweizer Meisterschaft in Romanshorn

Der Schwimmclub Romanshorn führt am 
kommenden Wochenende die Schweizer 
Meisterschaften durch. An den im Auftrag des 
nationalen Verbandes «Swiss Swimming» aus-
gerichteten Titelkämpfen werden rund 140 
Schwimmerinnen und Schwimmer sowie die 
Junioren-Nationalmannschaft teilnehmen.

Das Start- und Zielgelände befindet sich bei 
der Surfwiese/Kanuclub. Die Teilnehmen-
den absolvieren einen durch farbige Regatten-
Bojen gekennzeichneten 1,66 km langen 
Rundkurs zwischen Surfwiese und Holzen-

steiner Badi. Kajakfahrer, Stand-Up-Paddler 
und Begleitboote werden die Schwimmenden 
überwachen. Der durchführende Schwimm-
club wird vom Kanuclub und Yachtclub unter-
stützt. Los geht es am Samstagnachmittag mit 
dem Wettkampf über 5 km, gefolgt von einem  
Team-Plauschevent, in welchem je drei Schwim-
mende zusammen eine Runde absolvieren. Am 
Sonntagmorgen folgt mit dem 10-Kilometer-
Rennen der längste Wettkampf. Abgeschlossen 
wird das Kräftemessen mit dem 3-Kilometer-
Rennen, an welchem sich 85 Teilnehmende in 
verschiedenen Alterskategorien messen. Für die 

Schwimmenden, welche sich für die Open Wa-
ter JEM vom 9. bis 11. September in Piombino 
qualifiziert haben, ist die SM ein letzter Form-
test. Die Sharks haben seit den Sommerferien 
im Bodensee trainiert. Entsprechend gross sind 
ihre Erwartungen. Schwimmzeiten sind am 
Samstag von 13.45 bis ca. 15.30 Uhr und von 
16.45 bis 18 Uhr. Am Sonntag laufen die Ren-
nen zwischen 9.30 und 12 Uhr und von 14.15 
bis 16 Uhr. Weitere Informationen: www. 
scromanshorn.ch.  

Schwimmclub Romanshorn,  
Antoinette Gerber

Kultur, Freizeit, Soziales
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Filmprogramm 

Berge im Kopf – wie viel Risiko braucht das Leben?

Freitag, 14. März, Samstag, 22. März, jeweils um 
20.15 Uhr; von Matthias Affolter, mit den Protagonis-
ten Werner Munter, Jacques Grandjean, Dani Arnold und 
Stephan Siegrist
Schweiz 2013 | Dialekt/Französisch, mit d Untertiteln | ab 
8 Jahren | 93 Min.

American Hustle – oscarnominierte 
Kriminalkomödie

Samstag, 15. März, um 20.15 Uhr; Von David O. Rus-
sell, mit Christian Bale, Jeremy Renner, Bradley Cooper, 
Jennifer Lawrence, Amy Adams, Robert De Niro und  
Michael Peña
USA 2013 | Deutsch | ab 14 Jahren | 138 Min.

Am Puls der Hausärzte – 
Porträts von vier Grundversorgern

Sonntag, 16. März, um 17.30 Uhr

Von Sylviane Gindrat, mit Gabi & Bruno, Paul & Sébas-
tien
Schweiz 2013 | Dialekt/Französisch, d Untertitel | ab 10 
Jahren | 100 Min.

Traumland – die Suche nach emotionaler 
Geborgenheit

Dienstag, 18. März, Mittwoch, 26. März, jeweils um 
20.15 Uhr; von Petra Volpe mit Marisa Paredes, Luna 
Zimic Mijovic, Devid Striesow
Schweiz 2013 | Dialekt und Bulgarisch, mit d/f-Untertitel 
| ab 16 Jahren | 98 Min.

Le Week-end – sie werden sich neu verlieben!

Mittwoch, 19. März, um 20.15 Uhr; von Roger Michel 
mit Jim Broadbent, Lindsay Duncan und Jeff Goldblum
Grossbritannien 2013 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 
12 Jahren (empfohlen ab 16 Jahren) | 89 Min.

Der Sandmann – traumhaftes Märchen

Donnerstag, 20. März, um 20.15 Uhr; das Kino Roxy 
zeigt den Film «Der Sandmann» mit Frölein da Capo 
als Hommage für das Bistro-Komitee, welches sein 
15-jähriges Bestehen am Samstag, 15. März 2014, mit 
der Veranstaltung «Gemischtes Plättli» von Frölein Da 
Capo feiert. Von Peter Luisi mit Fabian Krüger, Frölein Da 
Capo, Beat Schlatter 
Schweiz 2010 | Dialekt | ab 12 Jahren | 88 Min.

Alphabet – wie wir lernen, prägt unser Denken

Freitag, 21. März, Samstag, 29. März, jeweils um 
20.15 Uhr; Eine Dokumentation von Erwin Wagenhofer 
(«Feed The World» und «Let’s Make Money»)
Österreich 2013 | Deutsch | ab 8 Jahren | 109 Min.

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Neues vom Kino Roxy Romanshorn
Am 1. September startet das Kino Roxy in die 
neue Saison. 

Die Programmverantwortlichen liessen sich 
beim Filmfestival in Locarno von den vielen 
guten Filmen inspirieren. 
Die Saison beginnt einmal mehr mit feinen, 
eindrücklichen Filmen von internationa-
len Filmemachern und Schauspielern. Am 
4. September 2016 findet bereits ein weite-
rer Höhepunkt statt: Der Tag des Kinos, an 
welchem das Kino Roxy und über 250 Kinos 
in der Schweiz und in Liechtenstein mit-
machen. Für je fünf Franken können Sie an 
diesem Tag drei Filme, am besten mit der 
ganzen Familie, geniessen. Bitte beachten 
Sie dazu das Filmprogramm. Das ist aber 
noch nicht alles: Sie können beim Wett-
bewerb «WIN THE GOLDEN TICKET» 

Gratiseintritt für sich und drei Begleiter ein 
ganzes Jahr lang gewinnen. Machen Sie mit 
unter www.tagdeskinos.ch/wettbewerb. Die 
Nachmittagsvorstellungen beginnen neu 
bereits um 14.30 Uhr. Die beliebten KKK-
Nachmittage, KinoKaffeeKuchen, haben 
ihren festen Platz im Programm am ersten 
Dienstag im Monat. Wegen der Planung ist 
die Anmeldung erforderlich.
Das Kino Roxy will auch Menschen mit 
schmalem Budget das Kinoerlebnis ermög-
lichen und anerkennt die Kulturlegi. Beim 
Vorweisen des entsprechenden Ausweises, 
der auf der zuständigen Regionalstelle erhält-
lich ist, kostet der Eintritt 10 Franken. Das 
Kino Roxy ist rollstuhlgängig.  

Kino Roxy, Ingrid Meier

Yasmin Giger lässt Rekorde purzeln
Yasmin Giger hat ihren eigenen Schweizer  
Rekord pulverisiert. Die Romanshornerin darf 
erstmals in ihrer noch jungen Karriere am 
Weltklasse Zürich an den Start gehen. 

Die Sommerpause ist vorbei, und die Vor-
bereitungen auf die vielen Schweizer  
Meisterschaften (Staffel, Team, Nachwuchs 
U16 bis U23 und Mehrkampf) laufen in 
vollem Gange. Beim Meeting in Sarnen ver-
besserte Yasmin Giger über 200 Meter ihren 
eigenen U18-Rekord und das trotz 1,4 Me-
ter/Sekunde Gegenwind auf 24,91 Sekun-
den. Stark auch ihre 14,39 Sekunden über 
100 Meter Hürden und die 5,48 Meter im 
Weitsprung. 

Vor grossem Publikum
Am 1. September 2016 wartet auf die Ro-
manshornerin schon der nächste Höhepunkt. 
Sie hat das Aufgebot für die Young Diamond 
League im Rahmen von Weltklasse Zürich 
erhalten. Die Silbermedaillengewinnerin der 

U18-EM wird dort über 400 Meter Hürden 
starten.  

Werner Dietrich

U18-Vize-Europameisterin Yasmin Giger startet am 
Weltklasse Zürich.



Budget überzogen 
(TZ, 7.8. «Ressourcen aufgebraucht»)

Stellen Sie sich Ihr jährliches Budget vor: Sie wer-
den als Zeitgenosse mit gesundem Menschenver-
stand darauf achten, dass sich die Einnahmen und 
Ausgaben die Waage halten – oder besser noch: 
dass am Ende wenn möglich ein Plus übrig bleibt.
Beim Umgang mit den natürlichen Ressourcen 
sieht die Sachlage anders aus: Seit dem 7. August 
lebt die Menschheit auf Pump, auf Kosten der Na-
tur – will heissen: Bis Ende Jahr wird das Minus 
des Naturverbrauchs mit jedem Tag grösser, zeh-
ren wir vom Kapital statt vom Zins. Wir verbrau-
chen mehr an Luft, Erde, Wasser und Energie, als 
die Erde ohne Schaden zur Verfügung stellen kann.

Das heisst ganz logisch: Wir müssen über die  
Bücher gehen, ein neues Budget erstellen. Und 
wie schon oft in den vergangenen Jahrzehnten hat 
die Grüne Partei Lösungsvorschläge parat: Mit  
der Initiative «Grüne Wirtschaft» kann es gelingen, 
bis 2050 die Wirtschaft in eine zukunftsträch
tige Richtung zu entwickeln. Mit einem Ja am  
25. September können wir gemeinsam Wege fin-
den und auch gehen in eine (noch) lebenswerte 
Welt.  

Markus Bösch, Grünes Forum, Romanshorn

LeserbriefeKultur, Freizeit, Soziales

Eisenbahntrajekt 
2016

Das Museum am Hafen lädt die Bevölkerung 
wie folgt zu zwei öffentlichen Führungen ein:

Mittwoch, 31. August 2016, 19.30 Uhr
Donnerstag, 8. September, 2016, 19.30 Uhr. 

Otto Bauer führt durch die interessante Aus-
stellung zum Thema Trajekt. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.  

Museum am Hafen

KULTUR | Romanshorn

Stadtmarketing Romanshorn, Telefon 071 466 83 31, stadtmarketing@romanshorn.ch

STADTFÜHRUNG
Das besondere Erlebnis für Einheimische und Gäste
Die Hafenstadt erleben und entdecken:
Kulturführer Max Brunner vermittelt Ihnen Wissenswertes rund 
um die Geschichte und Kultur von Romanshorn.
Vom historischen Schloss bis zur zeitgenössischen Kunst.

Kulturführungen

Samstag,  
17. September 2016, 

17 Uhr

Treffpunkt: Mocmoc 
Die Führung ist kostenlos.
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Umgang mit Leuten im  

Tagelohn/Saisonarbeit
Leute, die mit Schulden in die Schweiz kommen, 
suchen oft Geld, um ihre Rechnungen bezahlen zu 
können. Manchmal benötigen sie einen Betrag von 
1OOO Euro. Haben sie keine Sponsoren, versuchen 
sie oft, zu arbeiten. Kriegen sie am 25. des laufenden 
Monats einen Lohn von 1OOO Euro, so haben sie ihr 
Ziel erreicht und verlassen manchmal den Arbeits-
platz, ohne für den ganzen Lohn zu arbeiten. Da sie 
auch Schwierigkeiten haben, Essen und ein Zimmer 
zu bezahlen, benötigen sie einen Vorschuss.
Um das Arbeitsverhältnis zu erhalten und somit den 
Arbeitern auch Geld für die Zukunft zur Verfügung 
zu stellen, ist es ratsam:
– �die 1. Woche wenn möglich oft Vorauszahlung für 

Kost und Logis etc. zu geben, doch nur 50 % net-
to der geleisteten Arbeit.

– �die 2. Woche ca. 2x Vorschuss 50 % des Netto
lohnes, z. B. Wochenlohn Fr. 500.– abzüglich 
Quellensteuer und Abgaben, ca. 20 %, ent-
spricht ca. Fr. 400.– : 2 = 200.–.

– die 3. und 4. Woche wöchentlich Fr. 400.–.
– �später am 15. und 30. je Fr. 800.– (am 15. Vor-

schuss und am 30. nach Abrechnung. Immer nur 
geleistete Arbeit bezahlen, und der zurückbehalte-
nen Wochenlohn von der 1. und 2. Woche wird erst 
am Ende des Arbeitsverhältnisses ausbezahlt).

Um diese Arbeitsverhältnisse zu fördern, ist es bes-
ser, strikte mit dem Lohn zu sein, als durch Enttäu-
schungen später solche Leute abzuweisen.
Unsere Arbeitsverhandlungen der Gewerkschaften 
(Minimallohn, Monatslohnzahlung am 25. etc.) 
sind für solche Arbeitsverhältnisse nicht immer 
förderlich.  

Peter Forrer, Romanshorn

Cevi-Sommerlager 2016 

Alles ist aufgeladen – wir können starten! Aber 
wer kommt denn da? Ein Ägypter stellt sich 
uns am Bahnhof Romanshorn als Tennisplatzis 
vor und nimmt uns mit seinem Kamel Julius mit 
nach Rom. Dabei machen wir einen Abstecher 
nach Gallien und treffen Asterix und Obelix.

Am Sonntag war es heiss, und wir konnten 
uns in unserem Bach nebenan eine Abküh-
lung gönnen. An diesem Tag lernten wir auch 
die weiteren Freunde von Asterix und Obelix  
kennen. Aber in der nächsten Nacht – oh 
Schreck – wurden wir alle wieder geweckt, 
denn Miraculix und auch der kleine Hund 
Idefix wurden entführt. Sie waren wirklich 
spurlos verschwunden. Mithilfe eines Spiels 
gegen die Römer fanden wir dann heraus, 

dass wir uns nach Osten auf den Weg ma-
chen müssen.
Gesagt – getan! Am nächsten Morgen mach-
ten sich Asterix und Obelix auf den Weg, um 
die beiden zu suchen … Wie es weiter ging in 
unserem super tollen Sommerlager, erfährst 
du auf www.cevi-romanshorn.ch.  

Cevi Romanshorn-Salmsach, Julia Gsell

Start mit Cevi-Programm 
Am 27. August 2016 startet unser neues Halbjahr. Sei dabei, wenn es heisst, «Let the GAMES 
begin». Wir treffen uns um 14 Uhr beim Kirchgemeindehaus mit Badesachen und einem Zvieri. 
Schlusspunkt ist ebenfalls beim Kirchgemeindehaus um 17 Uhr. Es sind alle Kinder willkommen, 
welche neu in den Kindergarten gekommen sind und alle, die in die erste bis in die sechste Klasse 
gehen. Alle Eltern dürfen selbstverständlich auch mal reinschauen.

Kultur, Freizeit, Soziales

Abseh- und Hörtrainingskurs  
in Romanshorn

Der Schwerhörigenverein Romanshorn und 
Umgebung veranstaltet Kurse, die es hörbe-
einträchtigten Menschen ermöglichen, ihre 
Kommunikationsfähigkeit zu verbessern. 

An acht Donnerstagnachmittagen vermit-
teln zwei ausgewiesene Fachlehrerinnen den 
Teilnehmenden Fähigkeiten, sich in ver-
schiedenen anspruchsvollen Alltagssituatio-
nen besser mit Gesprächspartnern unterhal-
ten zu können (so z.B. bei Störlärm in einem 
Restaurant). Interessierte sind herzlich zum 

Mitmachen eingeladen. Es wird lediglich ein 
kleiner Unkostenbeitrag (Fr. 50.– für den ge-
samten Kurs) erhoben. Der Kurs findet am 
Donnerstag, 8. September 2016, von 14 bis 
16 Uhr in der Thurg. Sprachheilschule, Al-
leestrasse 2, Romanshorn, statt. Es braucht 
keine Anmeldung. 
Kommen Sie doch einfach vorbei. Auskunft 
erteilt Rainer Nobs, Präsident, unter Telefon 
071 463 31 30.  

Schwerhörigenverein, Rainer Nobs, Präsident

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Aufbaukurs für Junghunde
Nebst dem bestehenden Angebot des Ky-
nologischen Vereins Romanshorn (Fami-
lienhunde, Begleithunde und Spass-Sport) 
bietet dieser neu für Junghunde eine Auf-
baugruppe an. In dieser wird speziell darauf 
hingearbeitet, dass der Hund einen nötigen 
Gehorsam erhält und somit später eine Be-
gleithundeprüfung absolvieren kann. Diese 
Gruppe arbeitet jeweils am Montagabend 

um 19 Uhr auf dem Übungsplatz des Ky-
nologischen Vereins an der Gaswerkstras-
se (neben Werkhof Bauamt). Interessierte 
Hundehalter melden sich bei Doris Studer, 
Tel. 071/669 20 74, an, welche auch die ent-
sprechenden Auskünfte erteilt.  

Kynologischer Verein Romanshorn,  
Karl Vögelin, Präsident

Leserbriefe
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Stadtmarketing Romanshorn, Telefon 071 466 83 31, stadtmarketing@romanshorn.ch

STADTFÜHRUNG
Das besondere Erlebnis für Einheimische und Gäste
Die Hafenstadt erleben und entdecken:
Kulturführer Max Brunner vermittelt Ihnen Wissenswertes rund 
um die Geschichte und Kultur von Romanshorn.
Vom historischen Schloss bis zur zeitgenössischen Kunst.

Kulturführungen

Samstag,  
17. September 2016, 

17 Uhr

Treffpunkt: Mocmoc 
Die Führung ist kostenlos.
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Sachkundenachweis (SKN)  
für Hundehalter 

Hundehalterinnen und Hundehalter, die seit 
dem 1. September 2008 neu einen Hund halten, 
müssen gemäss Tierschutzverordnung (TschV) 
einen Sachkundenachweis erbringen. Hunde
halter, die vor diesem Datum bereits nachweis-
lich einen Hund gehalten haben, sind vom theo-
retischen Kurs befreit.

Der theoretische Sachkundenachweis (SKN) 
ist für alle zukünftigen Hundehalter, die vor 
dem 1. September 2008 keinen Hund gehal-
ten haben, vor Anschaffung eines Hundes 
obligatorisch. Der praktische Sachkunde-
nachweis (SKN) muss von jedem Hundehal-
ter innerhalb eines Jahres nach Anschaffung 
des Hundes erbracht werden. Der Kynolo
gische Verein führt den Theoriekurs am 
Montag, 29. August 2016, um 19 Uhr und 
am Donnerstag, 1. September 2016, um 

19 Uhr im Klubhaus an der Gaswerkstrasse 
in Romanshorn durch. Der praktische Kurs 
beinhaltet vier Lektionen à 80 Minuten 
und findet am Montag, 5., Donnerstag, 8., 
Montag, 12., und Donnerstag, 15. Septem-
ber 2016, jeweils um 19 Uhr auf dem Ge-
lände beim Klubhaus an der Gaswerkstrasse 
in Romanshorn statt. Die Kosten betragen 
Fr.  150.– je Kurs. Die Kurse werden von  
Susanne Haas, BVET-zertifizierte Hundetrai-
nerin, geleitet. Karl Vögelin, Alleestrasse 68, 
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 20 07, 
nimmt bis am 1. September 2016 Anmeldun-
gen entgegen und erteilt auch gerne weitere  
Auskünfte. Weitere Informationen: www.
kvromanshorn.ch.  

Kynologischer Verein Romanshorn,  
Karl Vögelin, Präsident

Kultur, Freizeit, Soziales
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Kultur, Freizeit, Soziales

Neue Öffnungs
zeiten in der  
Bibliothek

Das Bibliotheksteam passt die Öffnungszei-
ten den Besucherzahlen an.

Neu ab 1. September 2016:
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   9.00 – 11.00 Uhr
	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	   9.00 – 12.00 Uhr

Vorausschau: Bücherabend am Mittwoch, 
26. Oktober 2016, 19.30 Uhr.  

Gemeindebibliothek Romanshorn,  
Angela Zeidler Villiger

Evangelische Kirchgemeinde  
im Bregenzerwald

Der Seniorenausflug ging für rund 120 Reisen-
de dieses Jahr nach Sulzberg in Österreich. Ein 
Zwischenstopp in Bregenz mit Besichtigung 
des Festspielhauses und eine Andacht in der 
Pfarrkirche in Sulzberg gehörten mit zum Pro-
gramm. 

Auf direktem Weg ging es nach Bregenz, wo 
sich beim Kaffeehalt direkt am See ein etwas 
anderer Blick auf den Bodensee bot. Unge-
fähr die Hälfte der Mitreisenden nutzte die 
Gelegenheit, an einer Führung durch das 
Bregenzer Festspielhaus teilzunehmen. Wei-
ter ging es nach Sulzberg zum Mittagessen. 
Alle genossen den Ausblick vom ca. 1000 
Meter hoch gelegenen Ort. Vor der Heim-
reise erlebten wir ökumenische Gastfreund-
schaft in der Pfarrkirche Sulzberg, in der 
sich alle zur Abschlussandacht einfanden. 
Eine freiwillige Helferin der Pfarrei Sulzberg 
hiess die Reformierten willkommen und 
vermittelte Informationen zur Geschichte 
der Kirche. Die Andacht wurde musikalisch 
von Heinz Brunschwiler an der Panflöte be-
gleitet, deren Klang die grosse Kirche mit 
Leichtigkeit erfüllte. «Schaut einmal, wie 

wildromantisch dieser Wald ist», forderte 
Chauffeur Stefan Käfer seine Gäste auf, als 
er für den Rückweg von Sulzberg nach Ro-
manshorn eine besonders malerische Route 
wählte. Allen, die bei der Vorbereitung die-
ser Reise mitgeholfen haben, sowie allen, die 
sich beteiligt haben, sei an dieser Stelle herz-
lich gedankt. Wir hoffen, Sie sind nächstes 
Jahr wieder dabei!  

Evangelische Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach, Martina Brendler

Das Begleitteam beim Ausflug in landestypischer 
Tracht.

Mit vitaswiss auf 
den Witzweg

Wandern Sie mit uns während zwei bis drei 
Stunden gemütlich auf dem kurzweiligen Witz-
weg von Heiden bis nach Walzenhausen. 

Am Donnerstag, 8. September 2016, be-
sammeln wir uns um 7.40 Uhr am Bahnhof  
Romanshorn und fahren via Rorschach nach 
Heiden. Gutes Schuhwerk ist von Vorteil. 
Mittags verpflegen wir uns aus dem Ruck-
sack oder im Restaurant. Zurück in Romans-
horn sind wir um 17.28 Uhr. Bitte speziel-
les Witzweg-Rundfahrt-Billett lösen. Für 
Nicht-Mitglieder wird ein Unkostenbeitrag 
von fünf Franken erhoben. Anmeldung und 
Auskunft bis 5. September bei Lisbeth Jud, 
Telefon 071 463 27 58, oder Maria Jud, Tele-
fon 071 463 34 29.  

Vreni Walder,  
vitaswiss Romanshorn-Amriswil

Kultur, Freizeit, Soziales
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Jeden Freitag 
–	 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
	 Allee-/Rislenstrasse

–	 Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
	 Dienstag	 14.00–18.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr 
	 Freitag	   9.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
	 Samstag	 10.00–12.00 Uhr 
	 Neu:	Freitag	 14.00–18.00 Uhr
		  Samstag	   9.00–12.00 Uhr

–	 Ausleihzeiten Ludothek
	 Dienstag 	 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 	 15.30–17.30 Uhr 
Samstag 	 10.00–12.00 Uhr

–	 Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr, 
Sonderausstellung Trajekt

–	 autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 
Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

–	 Locorama Erlebniswelt: Sonntags, 10.00–17.00 Uhr
–	 Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr
–	 Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992)  

Öffnungszeiten nach Vereinbarung,  
Tel. 071 463 18 11, Atelier-Galerie Demarmels,  
Amriswilerstrasse 44, 8590 Romanshorn

–	 Ausstellung Aquarelle von Emmi Züllig 
Regionales Pflegeheim, Romanshorn 
Täglich von 8.00–18.00 Uhr

Freitag, 26. August
–	 14.30–16.30 Uhr, Musikalischer Nachmittag mit Frau Zieri, 

Seeblickstrasse 3, Romanshorn, Regionales Pflegeheim
–	 18.00–22.00 Uhr, Fischessen, Fischerhütte Romanshorn, 

Fischereiverein Romanshorn
–	 19.30–23.00 Uhr, Sommernachtsfahrt – Mem’s Thai  

Kitchen, Hafen Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
–	 21.00 Uhr, Virgin Mountain, Löwen Sommeri Open-Air, 

Kino Roxy

Samstag, 27. August
–	 11.00–21.00 Uhr Fischessen, Fischerhütte Romanshorn, 

Fischereiverein Romanshorn
–	 9.30 Uhr, Chrabbelfiir: Moses im Binsenkörbchen,  

Johannestreff, Katholische Pfarrei Romanshorn
–	 10.00–15.00 Uhr, Hausmesse, TKB Romanshorn, Hubzelg 
–	 11.00 Uhr, Sommerfest-Tatankas, Romanshorn  

(hinter EZO), EHC TATANKAS
–	 13.00 Uhr, Open Water Schweizermeisterschaft, Surf

wiese Romanshorn, Schwimmclub Romanshorn
–	 15.30 Uhr, EZO-CUP 2016, EZO Eissportzentrum,  

EHC Thun vs. Winterthur

–	 19.00 Uhr, EZO-CUP 2016, EZO Eissportzentrum,  
PIKES vs. Hockey Thurgau 

–	 21.00 Uhr, «Das brandneue Testament», Löwen Sommeri, 
Open Air, Kino Roxy

Sonntag, 28. August
–	 Open Water Schweizer Meisterschaft, Surfwiese Romans-

horn, Schwimmclub Romanshorn
–	 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG
–	 10.00–17.00 Uhr, Slow-Up, Romanshorn, Stadtmarketing
–	 13.30 Uhr, EZO-CUP 2016, EZO Eissportzentrum,  

Spiel um Rang 3
–	 16.30 Uhr, EZO-CUP 2016, EZO Eissportzentrum, Final

Mittwoch, 31. August
–	 12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evangelisches Kirch

gemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

–	 19.30 Uhr, Museum am Hafen, Spezialführung Trajekt

Donnerstag, 1. September
–	 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evangelisches Kirchge

meindehaus, Evangelische Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach

–	 17.30–19.00 Uhr, Stadtentwicklungs-Stamm mit  
Markus Fischer und Nina Stieger, Alleestrasse 39

–	 19.30 Uhr, Aula Rebsamen, Info-Veranstaltung Projekt 
«Ersatzneubau Schulhaus im Grund», Primarschul
gemeinde

–	 20.00 Uhr, DIANPAWA – Single-Treff um die 50, Panem
–	 20.15 Uhr, «Ein ganzes halbes Jahr – Me before You»,  

Kino Roxy

Freitag, 2. September
–	 8.00 Uhr, Fotoausstellung «60 Jahre Fotoclub», EKZ Hub-

zelg, Fotoclub 
–	 20.15 Uhr, «Toni Erdmann – Vater-Tochter-Geschichte»,  

Kino Roxy  

Romanshorner 
Agenda

26. August bis 2. September 2016

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  
an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  
melden. Es werden in der Regel nur Veranstaltun-
gen aufgenommen, welche durch Romanshorner 
Vereine, nicht gewinnorientierte Organisationen 
oder öffentliche Körperschaften organisiert 
werden. 

Freitag, 26. August: 19.00 Uhr, 8up.
Sonntag, 28. August: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfrn. Meret Engel. Kollekte: Open 
doors.
Mittwoch, 31. August: 12.00 Uhr, Seniorenmit-
tagstisch, Anmeldung: 071 466 00 15.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Mit viel Spass Englisch lernen in 
Romanshorn! Anfänger, Auffrischer, 
Konversation, Privatlektionen. See you 
soon! Call: Kirsi Lindqvist,
079 667 20 02

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
Verkauf von Hard- und Software
Laden offen: Di–Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

Dipl. Fusspflegerin SFPV, Podologin i. A., in 
Romanshorn hat noch einige freie Termine, 
inkl. Hausbesuche.
www.fussoase-romanshorn.ch, 
Mobile 079 338 92 96 

Abfall & Sperrgut TAXI
Haben Sie kein geeignetes Transportmittel
oder sind gewisse Gegenstände zu schwer
oder sperrig? Ich hole die gewünschten
Sachen bei Ihnen schnell und günstig ab
und entsorge sie fachgerecht in Hefenhofen.
Auch Kleintransporte und Whg. Räumungen.
Neue Nr.: 078 649 44 59, Herr P. Dintheer

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen	 Fr.�20.–
jede weitere Zeile	 Fr.� 4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen	 Gratis

Insertionspreise

Nachmieter gesucht: Grosszügige 3½-Zim-
mer-EG-Wohnung mit Terrasse und zwei 
WCs. Garage/Abstellplätze vorhanden, zu 
vermieten auf Ende September/Oktober für 
1350.–, inkl. Nebenkosten. Y. Kreis, Tel. 
078 699 76 86.

Bitte beachten Sie: In der Ausgabe vom 
12. August war die Telefonnummer falsch 
angegeben.

Zu vermieten



Seite 24 KW 34, 26.08.2016

NEINTeure
AHV-Initiative

     Junge und Alte 
brauchen 
eine sichere AHV –  
darum sagen wir Nein zu  
unbezahlbaren Forderungen!”

“
Nazmije Ismaili, Kauffrau, RPK, 
Vizepräsidentin FDP Romanshorn

Hans Weber, alt Präsident 
FDP.Die Liberalen

www.thurgauerkomitee.ch

C a p o e i r a
F l a m e n c o

neue Kurse 
vientos.ch

arbon

Capoeira-Schnuppern
Samstag, 3.9.16

Gratis-Anrufe in alle 
Schweizer Netze. 
So viel Sie wollen.  
So lange Sie wollen.

Quickline 
Festnetz

Alles aus einer Hand. 
Internet | Festnetz | Mobile | TV

Quickline 
All-in-One

immo lang .ch

«NOVAROMA» Romanshorn 
EXKLUSIVE MIETWOHNUNGEN
grosszügige, hochwertige  3½ und 4½ Zimmer-, und Attikawohnungen mit 
attraktiven Terrassen je 35m² und Attikawohnungen je 60m². 
Preise ab CHF 1‘780.– Bezugsbreit ab Juli 2016.

Besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür
Freitag 26. August 17.00 – 19.00 Uhr und 
Samstag 27. August 10.00 – 15.00 Uhr 
Obere Neustrasse 6, 8590 Romanshorn
Weitere Informationen unter www.novaroma.ch

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
CH-8280 Kreuzlingen, Tel. +41 (0)71 672 68 66

ein Leben lang


